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Babybasar
28.2.2015

14 bis 16 Uhr

Talhalle Langenbeutingen

Info: tina-gebhard@t-online.de
Veranstalter: Elternbeirat und Kindergarten Langenbeutingen

Wir laden alle Bürger/-innen zu

unserem Babybasar herzlich ein. 

Kuchen gibt es auch zum Mitnehmen.

Wir freuen uns auf Sie!

Die Erzieher und der Elternbeirat 
des Kindergartens Langenbeutingen
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Krankentransport: Tel. 19222

Zahnärztlicher Notdienst an Wochenenden und  
Feiertagen
Tel. 0711/78 77 712

Hospiz-Dienst Neuenstadt a. K.
Einsatzleitung Sigrid Däschler, Tel. 07139/3802

Kinderärztlicher Notfalldienst
Werktags 19.00 bis 22.00 Uhr in der Kinderklinik Heilbronn
Samstags, sonn- und feiertags 8.00 bis 22.00 Uhr in der Kinderklinik 
Heilbronn
In unaufschiebbaren Notfällen werktags vor 19.00 Uhr diensthaben-
der Kinderarzt unter 19222 (Leitstelle) zu erfragen

Ärztlicher Notdienst für Patienten mit Hals-, Nasen-, 
Ohrenerkrankungen
HNO-ärztlicher Notfalldienst an Wochenenden und Feiertagen in der 
HNO-Notfallpraxis an der HNO-Klinik im Klinikum am Gesund-
brunnen, Am Gesundbrunnen 20-26, 74078 Heilbronn
Öffnungszeiten der Notfallpraxis
Samstag, Sonntag und Feiertag von 10.00 bis 20.00 Uhr.
Patienten können ohne Voranmeldung in die Notfallpraxis kommen.

Telefonseelsorge Heilbronn
Tel. 0800/1110111
Tag und Nacht für Sie zu sprechen

Suchtberatung im Landkreis Heilbronn
Die Suchtberatung im Landkreis Heilbronn bietet jeweils donnerstags 
von 14.00 bis 17.00 Uhr Sprechzeiten in der Diakonischen Bezirks-
stelle in Neuenstadt an.
Terminvereinbarung und Info unter Tel. 07131/898690

Essen auf Rädern
Tel. 07131/68036
Paritätischer Wohlfahrtsverband Heilbronn
Ab 3,90 € Essen auf Rädern
Für jeden Tag
Tel. 07131/649390 - Paritätischer Wohlfahrtsverband Heilbronn
Ab 11,23 € Tagesplege
Hilfe bei Alzheimer-Demenz!
Tel. 07131/60759 - Mönchseehaus jetzt in der Cluss-Villa Heilbronn
Mit kostenlosem Fahrdienst

Arbeitskreis Leben - Hilfe in suizidalen Krisen
Weinsberger Str. 45, 74072 Heilbronn
Tel. 07131/164251, Fax 07131/940377

Polizeiposten Neuenstadt
Hauptstr. 10, 74196 Neuenstadt
Tel. 07139/4710-0, Fax 4710-20
E-Mail: neuenstadt.pw@polizei.bwl.de

Polizeirevier Neckarsulm
Tel. 07132/9371-0

Notruf: 110

Feuer: 112

Amtliche Bekanntmachungen

Bereitschaftsdienst der Ärzte für die Gemeinden 
Langenbrettach und Bretzfeld
Notdienstnummer: 07941/692177
Sie erreichen den diensthabenden Arzt direkt unter der gemeinsa-
men Notdienstnummer (Rufweiterleitung)
Am Wochenende/Feiertagen von 8.00 Uhr bis 8.00 Uhr und an Werk-
tagen von 18.00 Uhr bis 8.00 Uhr.

Bereitschaftsdienst für die Ärzte in Neuenstadt
Hausärztlicher Bereitschaftsdienst am Plattenwald
74177 Bad Friedrichshall, im Haus Nr. 7 Telefon 07132/15555
Öffnungszeiten:
Werktags von 18.00 bis 7.00 Uhr - nur nach telefonischer Anmeldung
Sa., So., Feiertage von 8.00 Uhr bis zum Werktag 7.00 Uhr
ab 21.00 Uhr nach telefonischer Anmeldung
Hausbesuche bei medizinischer Notwendigkeit

Apothekenbereitschaftsdienst 
Do. 19.2. Schloss-Apotheke, Schlossstr. 61, 
 Heilbronn-Kirchhausen, Tel. 07066/901234
 Schiller-Apotheke, Schillerstr. 65, Öhringen,
 Tel. 07941/39404
Fr. 20.2. Mörike-Apotheke, Hauptstr. 15, Neuenstadt,
 Tel. 07139/1312
 Post-Apotheke, Einsteinstr. 5, Bretzfeld,
 Tel. 07946/91660
Sa. 21.2. Sonnen-Apotheke, Heilbronner Str. 67, Neckarsulm,
 Tel. 07132/6619
 Kirchbrunnen-Apotheke, Hauptstr. 41, Langenbrettach,
 Tel. 07139/452233
So. 22.2. Apotheke im Medicus, Hagenbacher Str. 2, 
 Bad Friedrichshall-Mitte, Tel. 07136/95190
 Hirsch-Apotheke, Marktplatz 3, Öhringen,
 Tel. 07941/2404
Mo. 23.2. Staufer-Apotheke, Rappenauer Str. 18, Bad Wimpfen,
 Tel. 07063/7083
 Kosmas-Apotheke, Hauptstr. 42, Pfedelbach,
 Tel. 07941/3180
Di. 24.2. Greif-Apotheke, Frankenweg 28, Neckarsulm-Amorbach,
 Tel. 07132/83811
 Rats-Apotheke, Am Bahnhof 1, Forchtenberg
 Tel. 07947/2203
Mi. 25.2. Neuberg-Apotheke, Hauptstr. 32, Oedheim,
 Tel. 07136/20553
 Rats-Apotheke, Karlsvorstadt 8, Öhringen,
 Tel. 07941/8264

Weitere Dienstbereitschaften unter
Tel. 0800 00 22833 kostenfrei aus dem Festnetz
Tel. 22833 (Kosten max. 69 ct/Min) oder unter www.aponet.de

Medikamenten-Zubringer-Dienst
(für nicht mobile Patienten)
Johanniter-Unfallhilfe, Heilbronn, Tel. 07131/95550

Diakoniestation Neuenstadt
Kranken- und Altenplege, Nachbarschaftshilfe
Tel. 07139/2601

Informations-, Anlauf- und Vermittlungsstelle für 
plegerische Hilfen
Sprechzeiten Di. und Do. 9.00 bis 10.30 Uhr
und nach Vereinbarung
Telefon: 07139/90324

Euronotruf: 112

Gute Infos die ganze Woche – Ihr Amtsblatt
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Einladung zur öffentlichen Gemeinderatssitzung

Zur 2. öffentlichen Gemeinderatssitzung am Montag, 23.2.2015 um 
19.00 Uhr in der Brettacher Mühle, Mühlstraße 15, Saal OG, ist die 
interessierte Bevölkerung herzlich eingeladen.
Tagesordnung
Öffentlicher Teil
1. Bürgerfragestunde
2. Protokollbekanntgaben
3. TV-Befahrung und Zustandserfassung Kanalnetz - Vergabe
4. Jahresbauprogramm Tiefbau - Vergabe
5. Chanofsky-Schlössle
 a) Nachtrag Natursteinarbeiten
 b) Pauschalangebot Putz und Fassung innen
 c) Kostenfortschreibung
6. Abrechnung Sanierung Hochbehälter Wirbelbrunnen
7. Annahme von Spenden gemäß § 78 Abs. 4 GemO
8. Bauanträge

a) Baugesuch für den Abbruch des Schuppens und Neubau 
von fünf Garagen und einer Wohnung im OG auf Flst. 284, 
Hauptstr. 58, OT Brettach

b) Baugesuch über die Nutzungsänderung für den Einbau von 
14 Appartments in die bisher als Pferdepaddocks genutzten 
Gebäudeteil auf Flst. 3423, Neudeck 20

c) Baugesuch für den Neubau einer Garage auf Flst. 6023, Im 
Stegle 31, OT Langenbeutingen

d) Baugesuch für die Erweiterung des Milchviehstalles, Güllebe-
hälter und Neubau eines Pferdestalls auf Flst. 5106 und 5107, 
Hockenbühl 1, OT Langenbeutingen

e)  Baugesuch für den Abbruch der bestehenden Gebäude und 
Neubau eines Einfamilienwohnhauses mit 2 Stellplätzen auf 
dem Flst. 3695/2, Brennofenstr. 5/1, OT Brettach

Im Anschluss indet eine nicht öffentliche Sitzung statt.
gez. BM Timo Natter

Verwaltungsstelle Langenbeutingen

Die Verwaltungsstelle in Langenbeutingen ist am Mittwoch, 25. 
Februar 2015 geschlossen. Die Abendsprechstunde des Ortsvor-
stehers Reinhold Fritz indet aber trotzdem von 17.00 bis 18.00 
Uhr statt.
Um Beachtung wird gebeten.

Abrechnung für Wasser- und Abwassergebühren

Die Gemeindekasse weist auf die Fälligkeit der Abrechnung für Was-
ser- und Abwassergebühren 2014 zum 27.2.2015 hin. Die Rechnung 
hierzu erhielten Sie Ende Januar. Wenn uns kein SEPA-Lastschrift-
mandat vorliegt, bitten wir die darin aufgeführten Beträge auf ein 
Bankkonto der Gemeinde Langenbrettach rechtzeitig zu überweisen, 
da ansonsten die gesetzlich vorgeschriebenen Säumniszuschläge 
(1% pro Monat) nach 3 Tagen erhoben werden müssen. Bitte geben 
Sie das entsprechende Buchungszeichen als Zahlungsgrund an. 
Bei Teilnahme am SEPA-Lastschriftverfahren bitten wir für ausrei-
chende Deckung auf Ihrem Konto zu sorgen. Bevor Sie einer Last-
schrift bei Ihrer Bank widersprechen, sollten Sie zuerst kurz mit uns 
Verbindung aufnehmen, weil sonst bei einer Rücklastschrift von den 
Geldinstituten Gebühren erhoben werden. 
Ihre Gemeindekasse 

Verschmutzung der Rad- und Feldwege

Achtung an alle Landwirte und Pferdebesitzer
Eine Verschmutzung der Straße durch landwirtschaftlichen Betrieb 
stellt ein Hindernis dar.
Es besteht die Plicht zur unverzüglichen Beseitigung des Hinder-
nisses. Verantwortlich ist, wer die Gefahrenquelle geschaffen hat. Der 
Verursacher hat also i. R. d. Zumutbaren seiner Beseitigungsplicht 
nachzukommen.
Ackerlehm ist unverzüglich zu beseitigen, da er nach den verän-
derlichen Witterungsbedingungen (Tau, Nebel, Regen) sehr schnell 
schmierig und glitschig werden kann.
Das Gleiche gilt auch für Pferdebesitzer. Der Pferdemist muss unver-
züglich von den Wegen entfernt werden.
In letzter Zeit kommt es häuiger vor, dass unsere Rad- und Feld-
wege, besonders im Bereich zwischen Langenbeutingen und Weiß

lensburg, durch Pferdemist und nicht Sauberes bzw. Nichtsäubern 
der Wege nach landwirtschaftlichen Tätigkeiten verschmutzt werden.

Fundsachen
Nach dem Kinderfasching blieben in der Talhalle eine schwarze 
Decke und eine Strickmütze liegen. Die Fundsachen können im Rat-
haus Brettach während der Öffnungszeiten abgeholt werden.

Sommerferienplanung 2015
Liebe Kinder, liebe Eltern,
bis zu den Sommerferien ist es zwar noch ein langer Weg, aber die 
Urlaubsplanung ist bei vielen schon in vollem Gange.
Für die bessere Urlaubsplanung können wir Ihnen bereits heute fol-
gende Betreuungsangebote für die Sommerferien machen:
• 3.8. bis 7.8.2015 Mühlenfreizeit für Kinder zwischen 6 und 12 

Jahren
• 10.8. bis 14.8.2015 Mühlenfreizeit für Kinder zwischen 6 und 12 

Jahren
• 17.8. bis 29.8.2015 ist die zweite Gaffenberg-Ferienfreizeit für 

Kinder zwischen 6 und 15 Jahren
• Im Zeitraum vom 17.8. bis 11.9.2015 indet das Kinderferienpro-

gramm der Gemeinde Langenbrettach statt (nicht täglich)
Die Anmeldeformulare für die Mühlenfreizeit werden Anfang März in 
den Schulen in Brettach und Langenbeutingen ausgeteilt. Außerdem 
setzen wir das Anmeldeformular auf die Homepage. Da die Teil-
nehmerzahl begrenzt ist, erfolgt die Platzvergabe nach Eingang der 
Anmeldungen.
Bitte nur mit Anmeldeformular anmelden. Es werden vorab keine 
Anmeldungen angenommen, weder telefonisch noch per E-Mail. 
Wir bitten hierfür um Verständnis. Damit sollen die Chancen für alle 
gleich bleiben.
Für die Eltern hoffen wir, ihnen die Planung etwas zu erleichtern und 
für die Kinder hoffen wir, dass wir euch die Sommerferien mit unseren 
Angeboten abwechslungsreich gestalten können.

Der Abfallwirtschaftsbetrieb des Landkreises Heil-
bronn informiert
Demnächst im Briefkasten: der Abfallgebührenbescheid 2015
Ab 5. März 2015 erhalten Grundstückseigentümer im Landkreis 
Heilbronn die Abfallgebührenbescheide 2015. Die Gebühren sind im 
zehnten Jahr unverändert und im Landesvergleich auf niedrigstem 
Niveau.
Wer Fragen zu seinem Bescheid hat, kann sich per E-Mail, Fax 
oder telefonisch an den Abfallwirtschaftsbetrieb wenden. Bei telefo-
nischen Anfragen kann es in den ersten Tagen nach Zustellung des 
Bescheids zu Wartezeiten kommen. Wir bitten um Ihr Verständnis.

Geburtstage
Herr Eberhard Karl Dannecker, Brennofenstr. 15 am 19.2.  70 Jahre
Else Pauline Böhringer, Häldenrain 17 am 19.2.  88 Jahre
Frau Charlotte Ilse Ingeborg Oetinger, Oststr. 30 am 20.2.  76 Jahre
Herr Manfred Mulinger, Erlenbacher Str. 7 am 20.2.  74 Jahre
Frau Gunhild Schenk, Hohenloher Str. 25 am 21.2.  77 Jahre
Herr Hans Eugen Albrecht, Lilienweg 6 am 24.2.  82 Jahre
Herr Samuel Fabry, Helmbundweg 11 am 25.2.  84 Jahre

Die Gemeindeverwaltung gratuliert recht herzlich und wünscht ihnen 
alles Gute.

Freiw. Feuerwehr Langenbrettach

Zu unserer Jahreshauptversammlung am 6.3.2015 um 20.00 Uhr im 
Feuerwehrhaus Langenbeutingen möchte ich alle Feuerwehrange-
hörige und Altersabteilung recht herzlich einladen.
Tagesordnung
1. Begrüßung
2.   Grußworte



Donnerstag, den 19. Feb. 2015

Seite 4

Nummer 8Langenbrettach

Kirchliche Nachrichten

Evang. Kirchengemeinde Brettach

Evangelisches Pfarramt Brettach
Pfarrer Christoph Heinritz
Pfarrgasse 1, Telefon 07139/1342
Pfarramt.Brettach@elkw.de
Sekretariat: Sabine.Korb@elkw.de
Bürozeiten: Freitag 8.30 bis 12.00 Uhr, Dienstag 14.00 bis 15.30 Uhr
Nächste Taufsonntage: 8. März und 10. Mai
Unsere Kirchengemeinde lädt ein
Donnerstag, 19.2.
14.30 Uhr „Treff 60plus“ im Gemeindehaus
20.00 Uhr Posaunenchorprobe
20. - 22. Februar
Fahrt der Konirmanden nach Erfurt und Eisenach „auf Luthers Spu-
ren“
Freitag, 20.2.
14.30 Uhr Kinderbibeltage „Doc Bones - Jäger des brennenden 

Buchstabens“, Forschernachmittag für Kinder von 7 bis 
11 Jahren im Gemeindehaus

Samstag, 21.2.
14.30 Uhr Kinderbibeltage „Doc Bones - Jäger des brennenden 

Buchstabens“, Forschernachmittag für Kinder von 7 bis 
11 Jahren im Gemeindehaus

19.00 Uhr ‚ishermans friends‘ - Treff für junge Erwachsene im 
Gemeindehaus

 Weitere Infos: Christine Weiß, Tel. 07139/936909, 
E-Mail: lilientine@gmx.de

Sonntag, 22.2. (Invokavit) 
Wochenspruch
Dazu ist erschienen der Sohn Gottes, dass er die Werke des Teufels 
zerstöre. 1. Johannes 3, 8b, 
  9.00 Uhr Gottesdienst (Pfarrerin Renate Schünemann)
10.00 Uhr Kinderkirche im Gemeindehaus
10.00 Uhr Jugendkirche im Gemeindehaus
18.00 Uhr Bibeltreff im Vereinshaus
Montag, 23.2.
14.00 Uhr Demenzgruppe im Gemeindehaus
Dienstag, 24.2.
19.00 Uhr „Mädelstreff“ in der Gochsener Str. 8/1;
 Mitarbeiterin: Kerstin Simpfendörfer
Mittwoch, 25.2.
15.00 Uhr „Hauptkurs Konirmation“ im Gemeindehaus
16.30 Uhr „Grundkurs Konirmation“ im Gemeindehaus
16.30 Uhr „Kinder-Treff“ (für Kinder von 4 bis 8 J.) im Vereinshaus;
 Mitarbeiterinnen: Manuela Braun, Debora Ehmann & 

Mirjam Schäfer
17.30 Uhr Mädchenjungschar (Mädchen 3. bis 6. Klasse); Mitar-

beiterinnen: Lisa Steeb, Lea Traub, Ines Pfeiffer
20.00 Uhr Paulus Pub - (gemütlicher Treff für junge Leute ab 16 

J.); Mitarbeiter: Jochen Möß, Raphael Weber, Philipp 
Schwan, Jan Endreß und Oscar Nebe

Donnerstag, 26.2.
10.00 Uhr Spielkreis im Gemeindehaus
20.00 Uhr Posaunenchorprobe
Freitag, 27.2.
17.30 Uhr Bubenjungschar (ab der 1. Klasse) im Vereinshaus; 

Mitarbeiter: Lukas Körner, Tobias & Johann Kuttruff, 
Nils Müller, Rudi Böhringer, Matthias Böhringer und Eric 
Maier

19.00 Uhr MännerVesper im Gemeindehaus
Weitere Gottesdienste
1. März (Reminiszere)
10.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst mit den Konirmanden (Pfr. 

Heinritz)

3.   Berichte
 1. Kommandant
 2. Schriftführer
 3. Kassier
 4. Zug 1+2
4.   Entlastung
5.   Bericht Altersabteilung
6.   Bericht Jugendfeuerwehr
7.   Neuverplichtung/Ehrungen
8.   Verschiedenes
gez. Streeb, Kommandant
Übung (Zug 2) 
Verantwortlichen: V. Lumpp u. G. Kubach
Dienst ist am Montag, 23.2.2015
Beginn um 20.00 Uhr für die Gruppen 1 u. 2 im Feuerwehrhaus 
Langenbeutingen.
gez. Marco Wendt

Beratungsstelle für Familie und Jugend
Sprechstunden der Beratungsstelle für Familie und Jugend des 
Landkreises Heilbronn 
Psychologische Beratung und Unterstützung zu Fragen der Erzie-
hung und Entwicklung von Kindern und den damit verbundenen 
Elternanliegen inden Sie im Rathaus in Neuenstadt, Zimmer 34, 
dienstags von 9.00 bis 12.00 Uhr. Des Weiteren werden Sprechstun-
den im Kindergarten Kochersteinsfeld (Pfahlgasse 9) in Hardthausen 
und im Kindergarten Kitteläcker (Marienstraße 3) in Bürg vierzehntäg-
lich dienstags von 14.00 bis 17.00 Uhr angeboten.
Sie stehen Kindern, Jugendlichen und Eltern aus den Kommunen 
Neuenstadt, Hardthausen, Langenbrettach und ihren Ortsteilen offen. 
Beraten wird Sie Diplom-Psychologin Lara Birkenberg.
Wir bitten, vorab einen Termin unter der Telefonnummer 
07131/994-1452zu vereinbaren.
E-Mail: lara.birkenberg@landratsamt-heilbronn.de.

Politische Parteien und 
sonstige Vereinigungen

Unabhängige Frauenliste

Langenbrettach

Die Unabhängige Frauenliste Langenbrettach lädt herzlich zum 
kommunalpolitischen Stammtisch am Donnerstag, 26. Februar 
2015 um 20.00 Uhr in die Alte Schule in Brettach ein:
TOP 1:  Bericht vom Regionaltreffen der Frauenlisten aus Baden-

Württemberg in Waldorfhäslach
TOP 2:  Mitwirkung Kinderferienprogramm 2015
TOP 3:  Mitgliederversammlung der Frauenlisten BW  Termin:
Samstag, 25. April 2015 von 12.00 bis 16.30 Uhr in der Alten 
Schule in Brettach  
TOP 4:  Info Sachstand  Ortsdurchfahrt
TOP 5:   Verschiedenes, Austausch
Infos auch unter Tel. 07946/940222 oder 07139/8585.

Schulnachrichten

Volkshochschule Unterland

Außenstelle Langenbrettach

 

Außenstellenleitung in Langenbrettach: Marion Ortale
Persönliche Beratung und Anmeldung:
Montag und Donnerstag von 9.30 bis 10.30 Uhr und
Dienstag von 16.00 bis 17.00 Uhr
über Tel. und Fax 07139/18457, ansonsten ist der AB geschaltet und 
ich rufe Sie frühstmöglich zurück.
Oder per E-Mail: langenbrettach@vhs-unterland.de
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8. März (Okuli)
10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufe (Pfr. Heinritz)
15. März (Lätare)
10.00 Uhr Gottesdienst (Pfr. Heinritz)
 Goldene Konirmation mit Abendmahl
► „Treff 60plus“ im Gemeindehaus am 19. Februar
„Erscheinungsformern des Betrugs: Enkeltrick, Bettelei, Kaffeefahr-
ten, Haustürgeschäfte, Gewinnversprechungen“. Claus Wangart von 
der Kriminalprävention Heilbronn berichtet über dieses interessante 
Thema.
Wie immer gibt es Kaffee und Kuchen. Beginn: 14.30 Uhr. Herzliche 
Einladung!
► Forschernachmittage für Kinder von 7 bis 11 Jahren
Am Freitag, 20. Februar, und am Samstag, 21. Februar, von jeweils 
14.30 bis 17.00 Uhr inden im Evang. Gemeindehaus Brettach Kin-
derbibeltage für Kinder von 7 bis 11 Jahren statt.
„Doc Bones - Jäger der brennenden Buchstaben“ heißt das 
Thema der Forschernachmittage.
Doc Bones ist Wissenschaftler und Dozent an der Archäologischen 
Universität, Fachrichtung „Mysteriöse Artefakte“ und bildet junge 
Forscher aus, die mit auf Abenteuerreise gehen. Er ist im Auftrag des 
Professors unterwegs, um Geheimnisse zu erforschen, Artefakte zu 
sammeln und biblische Rätsel zu lösen.
Die Teilnahme an den Nachmittagen ist kostenlos. Anmeldung ist 
nicht erforderlich.
Wir freuen uns, wenn du kommst. Herzliche Einladung!
Das Evangelische Jugendwerk
Nähere Informationen sind bei Jugendreferent Norbert Klett unter Tel. 
06264/9278611 oder per E-Mail: Norbert.Klett@ejn-online zu haben.
► MännerVesper am 27. Febuar
Das schwache Geschlecht - sie oder er?!
Mit dem „schwachen Geschlecht“ war in der Regel die Frau gemeint. 
Den Mann dagegen bezeichnete man als „Herrn der Schöpfung“. Ob 
dieses Bild jemals gestimmt hat oder einfach ein Klischee ist, darf 
gefragt werden. Welche Bilder von Mann und Frau bestimmten uns 
heute? Hat die Emanzipation der Frau zu einer Umkehrung geführt? 
Ist die Frau jetzt die Starke und der Mann der Schwache? Zumindest 
mehren sich die Anzeichen dafür, dass der Mann in der Krise ist. Ein 
Buchtitel lautet: „Was vom Mann übrig blieb!“ Eine Zeitung titelt über 
die Männer von heute: „Das geschwächte Geschlecht!“ Beim Mann 
scheint einiges aus dem Lot geraten zu sein. Wie es dazu kam und 
was das für den Mann und auch für seine Partnerschaft bedeutet, 
darüber wollen wir beim Männervesper am 27. Februar mit dem 
Referenten Pfarrer Walter Schmidt nachdenken und ins Gespräch 
kommen. Der Abend beginnt um 19.00 Uhr im ev. Gemeindehaus 
in Brettach.
► Weltgebetstag der Frauen im Gemeindehaus am 6. März
Das Motto „Begreift ihr meine Liebe“ zum Weltgebetstag der Frauen 
kommt in diesem Jahr aus den Bahamas.
Auch wir in Brettach freuen uns an diesem Freitag den Weltgebets-
tags-Gottesdienst gemeinsam im Gemeindehaus feiern zu können. 
Beginn: 19.30 Uhr!
Herzliche Einladung!
Traumstrände, Korallenriffe, glasklares Wasser: das bieten die 700 
Inseln der Bahamas. Sie machen den Inselstaat zwischen den USA, 
Kuba und Haiti zu einem touristischen Sehnsuchtsziel. Die Bahamas 
sind das reichste karibische Land und haben eine lebendige Vielfalt 
christlicher Konfessionen. Aber das Paradies hat mit Problemen zu 
kämpfen: extreme Abhängigkeit vom Ausland, Arbeitslosigkeit und 
erschreckend verbreitete häusliche und sexuelle Gewalt gegen Frau-
en und Kinder.
Sonnen- und Schattenseiten ihrer Heimat - beides greifen Frauen 
der Bahamas in ihrem Gottesdienst zum Weltgebetstag 2015 auf. 
In dessen Zentrum steht die Lesung aus dem Johannesevangelium 
(13,1-17), in der Jesus seinen Jüngern die Füße wäscht. Hier wird 
für die Frauen der Bahamas Gottes Liebe erfahrbar, denn gerade 
in einem Alltag, der von Armut und Gewalt geprägt ist, braucht es 
tatkräftige Nächstenliebe auf den Spuren Jesu Christi.
Es gibt die Möglichkeit, Produkte vom „Eine Welt Laden“ zu kaufen.
► Abendmahlsgottesdienst mit den Konirmanden
Am 1. März  wollen wir mit den Konirmanden das Abendmahl in 
einem Gottesdienst feiern. Sie werden so in die Abendmahlsgemein-
schaft ihrer Kirchengemeinde mit hineingenommen und lernen das 
Abendmahl als festen Bestandteil des gottesdienstlichen Lebens 
kennen. Das Abendmahl ist vorher Thema im Konirmandenunter-

richts.
Weiterhin laden wir abends am Konirmationssonntag die Konirman-
den mit ihren Gästen zum Abendmahl als Abschluss des Festtages 
ein.
► Goldene Konirmation
Am 15. März feiern wir die goldene Konirmation in einem Gottes-
dienst mit Abendmahl. Zur Erinnerung überreichen wir Ihnen eine 
Urkunde.
Vor 50 Jahren sind Sie konirmiert worden. Viel Wasser ist seither 
die Brettach hinuntergelossen. Für manches Glück sind Sie dank-
bar und froh. Über manches Geschick sind Sie ernüchtert oder 
enttäuscht, vielleicht sogar tief erschüttert. Sie freuen sich auf das, 
was kommt, aber haben auch etwas Angst davor. So laden wir Sie 
herzlich ein, mit Ihrem Konirmationsjahrgang noch einmal und auf 
neue Weise vor den Altar Gottes zu treten - und erneut sein Ja zu 
Ihnen zu erfahren, indem Sie miteinander und mit der Gemeinde das 
Abendmahl feiern.
Sind Sie in Brettach zugezogen und haben den Wunsch Ihr Kon-
irmationsjubiläum hier vor Ort zu begehen, dann melden Sie sich 
beim Pfarramt. So können wir auch Ihnen eine Erinnerungsurkunde 
vorbereiten.
► Kirchliche Opfer, Sammlungen und Spenden 2014
Liebe Gemeindeglieder, wir möchten Sie über die von Ihnen gespen-
deten Summen der Opfer und Sammlungen informieren. Die Höhe 
des Gesamtaufkommens entspricht fast identisch der des Jahres 
2013. Auch dieses Jahr haben Sie wieder reichlich gespendet! Die 
Spenden wurden den jeweiligen Opferzwecken zugeführt. Für Ihre 
Gaben sind wir Ihnen sehr dankbar und verbunden! Vielen herzlichen 
Dank!
Durchlaufende Opfer, Sammlungen und Spenden lt. Kollektenplan
1.542,-- Euro
Durchlaufende Opfer, Sammlungen und Spenden lt. Kirchengemein-
deratsbeschluss
5.201,42 Euro
Diakonische Jahresgabe und Diakonie-Opfer
3.473,-- Euro
Sammlung Brot für die Welt und Opfer
8.904,-- Euro
Opfer für eigene Zwecke der Kirchengemeinde
11.385,-- Euro
Freiw. Gemeindebeitrag
3.484,-- Euro
Opferaufkommen im Jahr 2014 33.989,42 Euro
► Ferienzeit
In den Faschingsferien vom 14. bis 22. Februar ist das Pfarramt 
nicht besetzt, auch nicht zu den üblichen Bürozeiten. Vertretung in 
dringenden Fällen haben:
16.2. - 18.2. Pfrin Schünemann, Tel. 07139/1366
19.2. - 22.2. Dekan Mack, Tel. v07139/1335

Evang. Kirchengemeinde

Langenbeutingen

Wochenspruch  für die kommende Woche:
Dazu ist erschienen der Sohn Gottes, dass er die Werke des Teufels 
zerstöre. (1. Joh 3, 8b)
Die nächsten Gottesdienste in unserer Gemeinde
Sonntag, 22.2. - Invokavit
10.00 Uhr Gottesdienst im Gemeindehaus, Distriktspredigtreihe 

(Pfrin. Friederike Fritz)
Vorschau
Sonntag, 1.3. - Reminiszere
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl im Gemeindehaus, Dist-

riktspredigtreihe (Pfrin. Nadja Elbe)
Regelmäßige Termine in unserer Gemeinde
Dienstag
20.00 Uhr Nähkreis
Mittwoch
  9.30 Uhr Spielkreis
15.00 Uhr Konirmandenunterricht
Donnerstag
15.30 Uhr Winterbibelstunde (14-täglich)
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und die Gemeinden anspornen, Reformations themen verstärkt in ihre 
Arbeit einzuplanen. Die Öffentlichkeit ist zu dieser Synode herzlich 
eingeladen.
► Kinder machen Musik 
Am Samstag, den 28. Februar indet das zweite Treffen unseres Kin-
der-Musizierkreises um 10.00 Uhr im Ge meindehaus unter der Lei-
tung von Heike Schubert statt. Im Vordergrund steht die Freude am 
gemeinsamen Musizieren, wir spielen zunächst ganz einfache Stü-
cke, um als Gruppe beim Musikmachen zusam men zu in den. Nach 
und nach wollen wir uns ein kleines Repertoire erarbeiten, das wir 
dann im Gottesdienst oder zu anderer Gelegenheit zu Gehör bringen. 
Alle, die mit ihrem Instrument noch dazustoßen wollen, sind herz lich 
eingeladen, derzeit sind zwei Querlöten und vier Geigen sowie ein 
Perkussionsinstrument dabei. Wir treffen uns zunächst immer einmal 
im Monat und zwar jeweils am 4. Samstag um 10.00 Uhr. 
Evang. Pfarramt in Langenbeutingen
Pfarrer Tilman Just-Deus, Hohenloher Straße 11, 74243 Langen-
brettach-Langenbeutingen, Telefon 07946/8783, Fax 07946/940631
E-Mail: pfarramt.langenbeutingen@elkw.de

Katholische Seelsorgeeinheit JaKoBuS
Mariä Himmelfahrt ▪ Neuenstadt-Kochertürn
Heilig Kreuz ▪ Stein
St. Kilian ▪ Möckmühl

Administrator Pfr. Dr. Henryk Gluszak, Kilianstr. 6, 74219 Möck-
mühl, Tel. 06298/7130, E-Mail: Henryk.Gluszak@drs.de
Pfr. Renny Mundenkurian, Kirchstr. 2, 74196 Kochertürn
Tel. 07139/931519-4, E-Mail: rennyachan@hotmail.com
Gemeindereferentin Claudia Wahl, Kirchstr. 2, 74196 Kochertürn
Tel. 07139/931519-3, E-Mail: Claudia.Wahl@drs.de
Kath. Pfarrbüro Neuenstadt-Kochertürn und Stein
Kirchstraße 2, 74196 Neuenstadt
Christina Kaiser und Dagmar Dommers
Tel. 07139/931519-1, E-Mail: MH.Neuenstadt-Kochertuern@drs.de
Öffnungszeiten: Di. 10.00 - 11.30 Uhr, Mi. 9.30 - 11.30 Uhr, Do. 16.30 
- 18.30 Uhr
Kath. Pfarrbüro Möckmühl
Kilianstraße 6, 74219 Möckmühl
Dagmar Dommers
Telefon 06298/7130, E-Mail: StKilian.Moeckmuehl@drs.de
Öffnungszeiten: Di. bis Fr. 9.00 - 12.00 Uhr

Donnerstag, 19.2.  
Stein  Kapelle 17.00 Uhr Rosenkranzgebet 
Kochertürn kein Rosenkranzgebet 
 keine Eucharistiefeier 
Freitag, 20.2. 
Möckmühl 18.00 Uhr Rosenkranzgebet 
 18.30 Uhr Eucharistiefeier 
Samstag, 21.2.   
Stein 13.30 Uhr Requiem für  verstorbene Antonia Rei-

chert, anschließend Urnenbeisetzung 
auf dem Friedhof

  + Anita, Leo und Resi Hohenreuther 
und Angehörige, Willi Burchardt und 
Angehörige

Stein keine Eucharistiefeier zum Sonntag (entfällt)
Roigheim 18.30 Uhr Eucharistiefeier zum Sonntag
Sonntag, 22.2. - 1. Fastensonntag mit Hirtenbrief zur österli-
chen Bußzeit von Bischof Dr.  Gebhard Fürst (Eine-Welt-Waren-
Verkauf)
Kochertürn   9.00 Uhr Eucharistiefeier
  + Gunter  Bertsch 
Züttlingen   9.00 Uhr Eucharistiefeier 
Neuenstadt 10.30 Uhr Eucharistiefeier
  + Verstorbene der Familie Geiger; 

Familien  Meyer und Liebhart
Möckmühl 10.30 Uhr Eucharistiefeier
Buchhofkapelle 13.30 Uhr Rosenkranzgebet
Dienstag, 24.2. - Matthias (Apostel) 
Stein 18.00 Uhr Rosenkranzgebet 
 18.30 Uhr Eucharistiefeier

Freitag
17.00 Uhr Mädchenjungschar im Gemeindehaus Pluspunkt
19.00 Uhr Abendgebet (monatlich, i.d.R. am 2. Freitag im Monat)
Samstag
10.00 Uhr Kinder machen Musik (am 4. Samstag im Monat, 

Gemeindehaus)
Sonntag
10.00 Uhr Gottesdienst
10.00 Uhr Kinderkirche (14-täglich um 10.00 Uhr im Pluspunkt)
Nächste Termine: 1.3.2015
11.00 Uhr Kirchkaffee im Anschluss an den Gottesdienst
In den Faschingsferien pausieren die regelmäßigen Angebote!
Aktuelle Informationen aus unserer Kirchengemeinde
► Winterbibelstunde
Am Donnerstag, den 26. Februar treffen wir uns wieder zur Winter-
bibelstunde um 15.30 Uhr im Gemeinde haus Pluspunkt. Wir setzen 
unsere Lektüre des Galaterbriefs fort, wer noch hinzukommen möch-
te ist herzlich eingeladen!
► Bethel-Sammlung
Die alljährliche Bethel-Kleidersammlung  indet noch bis zum 23. 
Februar statt. Wie immer können Sie gebrauchte und noch gut erhal-
tene Altkleider in der Pfarrscheuer in Langenbeutin gen in dieser Zeit 
abgeben. Säcke und Informationsblätter für die Sammlung werden 
Ihnen zugestellt und liegen auch in der Kirche und im Gemeindehaus 
zum Mitnehmen bereit. 
Bitte geben Sie die Säcke nur bis Montag, den 23. Februar und 
nicht mehr später ab! 
Seit 1891 gibt es die Brockensammlung Bethel. Das Motto, ein 
Zitat aus dem Johannes-Evangelium, steht noch heute über dem 
Eingang in Bethel: „Sammelt die übrigen Brocken, auf dass nichts 
umkomme!“ Heute werden über evangelische Kirchengemeinden 
in ganz Deutschland rund 11.000 Tonnen Kleidung und Schuhe im 
Jahr gesammelt. Die Vermarktung der Kleidung trägt dazu bei, die 
vielfältigen Aufgaben der von Bodelschwinghschen Stiftungen Bethel 
zu inanzieren. Ein Teil der Sach- und Kleiderspenden wird direkt in 
Bethel verwendet. Im Laden Pangilo können Bewohner Bethels und 
Menschen, die Hilfe zum Lebensunter halt beziehen, zu sehr güns-
tigen Preisen einkaufen. In den weiteren Shops kann jeder stöbern 
und kaufen. Alles, was nicht in Bethel verwertet werden kann, wird an 
Vertragshändler weiterveräußert. Das geschieht gemäß den vertrag-
lichen Kriterien des Dachverbandes FairWertung e.V.“ 
Der Dachverband „FairWertung e.V.“  ist ein bundesweiter Zusam-
menschluss gemein nütziger und kirchen naher Organisationen. 
Gemeinsames Ziel ist das transparente und umweltverträgliche Sam-
meln und Ver werten von gebrauchter Kleidung. FairWertung möchte 
für einen verantwortungsvollen Umgang mit ge brauchter Kleidung 
sensibilisieren und über die Zusammenhänge des Textilrecyclings 
informieren. Nähere Informationen dazu inden Sie unter www.fair-
wertung.de.
► Männervesper: Das schwache Geschlecht - sie oder er?! 
Mit dem „schwachen Geschlecht“ war in der Regel die Frau gemeint. 
Den Mann dagegen bezeichnete man als „Herrn der Schöpfung“. Ob 
dieses Bild jemals gestimmt hat oder einfach nur ein Klischee ist, darf 
gefragt werden. Welche Bilder von Mann und Frau bestimmen uns 
heute? Hat die Emanzipation der Frau zu einer Umkehrung geführt? 
Ist die Frau jetzt die Starke und der Mann der Schwache? Zumindest 
mehren sich die Anzeichen dafür, dass der Mann in der Krise ist. Ein 
Buchtitel lautet: „Was vom Mann übrig blieb!“ Eine Zeitung titelt über 
die Männer von heute: „Das geschwächte Geschlecht!“ Beim Mann 
scheint einiges aus dem Lot geraten zu sein. Wie es dazu kam und 
was das für den Mann und auch für seine Partnerschaft bedeutet, 
darüber wollen wir beim Männervesper am 27. Februar mit dem 
Referenten Pfarrer Walter Schmidt nachdenken und ins Gespräch 
kommen. Der Abend beginnt um 19 Uhr im evangelsichen Gemein-
dehaus in Brettach, alle Männer aus Langenbeutingen, Neudeck und 
Brettach sind herzlich eingeladen! Wie immer wird es ein deftiges 
Vesper geben.
► Bezirkssynode mit Reformationsschwerpunkt 
Am 27. Februar indet die Bezirkssynode des Kirchenbezirks Öhrin-
gen um 17.30 Uhr im Gemein dehaus Neuenstein statt. Die Synode 
hat thematischen Schwerpunkt zur Reformation in Hohenlohe. Als 
Referenten wurden Frau Dr. Christiane Kohler-Weiß, die Landesbe-
auftragte für das Reformationsjubiläum sowie Herr Kraut, der Stadt-
archivar von Künzelsau gewonnen. Frau Dr. Kohler- Weiß möchte 
zur Situation der Vorbereitungen unserer Landeskirche informieren 
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  + Karl  Hock, Agnes Hock; Pia Nies und 
Angehörige; Maria Frass

Bramb´Hof 18.00 Uhr Rosenkranzgebet 
 18.30 Uhr Eucharistiefeier
  + Egbert Schiemer, Familien Schiemer, 

Vogt  und Anft
Mittwoch, 25.2.  
Neuenstadt 18.00 Uhr Rosenkranzgebet 
 18.30 Uhr Eucharistiefeier
  + Jahresgedächtnis 
Donnerstag, 26.2.  
Stein  Kapelle 17.00 Uhr Rosenkranzgebet 
Kochertürn 18.00 Uhr Rosenkranzgebet 
 18.30 Uhr Eucharistiefeier
  + Jahresgedächtnis 
Freitag, 27.2. 
Möckmühl 18.00 Uhr Rosenkranzgebet 
 18.30 Uhr Eucharistiefeier 
Samstag, 28.2.   
Neuenstadt   7.00 Uhr Morgenlob, anschl. Frühstück im 
  Gde.zentrum 
Züttlingen 18.30 Uhr Eucharistiefeier  zum Sonntag
Roigheim 18.30 Uhr Eucharistiefeier zum Sonntag
Sonntag, 1.3. - 2.  Fastensonntag, Caritas-Fastenopfer
Kochertürn   9.00 Uhr Eucharistiefeier
  + Alfons  Lohmann 
Stein   9.00 Uhr Eucharistiefeier
  + Albrecht Hock; Johannes und Paul 

Befort und Eltern, Johannes und Maria 
Wendler,  Elisabeth Wendler 

Neuenstadt 10.30 Uhr Eucharistiefeier mit Taufe von Nora  
Zielinski aus Brettach

  + Adolf und Adelheid Fiedler 
Möckmühl 10.30 Uhr Eucharistiefeier 
Buchhofkapelle 13.30 Uhr Rosenkranzgebet 

• Gemeindeaktion vom Fastenstrauch zum Osterstrauß
In unseren Kirchen in Neuenstadt und Kochertürn steht ein kahler 
Strauß aus Zweigen: ein Fastenstrauch! Die ganze Gemeinde ist 
auch in diesem Jahr wieder eingeladen, in der Zeit von Ascher-
mittwoch bis Ostern einen Fastenstrauch zum Blühen zu bringen. 
Der Weg, auf den wir uns vom Aschermittwoch bis zum Osterfest 
begeben, ist ein Weg vom Fasten zum Feiern, vom Dunkel ins Licht, 
von der Entbehrung zur Erfüllung, vom Tod zum Leben - zur Aufer-
stehung.
Dieser Weg zur persönlichen Blüte und Fülle, den ich vielleicht durch 
meinen Vorsatz gestalten kann, wird durch das Schmücken dieses 
Fastenstrauches begleitet und sichtbar gemacht. Damit Neues wach-
sen kann, muss Altes und Gegenwärtiges überdacht und manchmal 
überwunden werden. Jedes Mal, wenn wir in die Kirche kommen, 
dürfen wir für jeden Tag, an dem ein Vorsatz gelungen ist, ein Krepp-
band oder eine Blüte an einem Zweig des Strauches anbringen. 
Dadurch werden die Zweige von Woche zu Woche mehr erblühen 
und zu einem richtigen österlichen Strauß werden.
• Café Parla im Pfarrhaus in Kochertürn am Donnerstag, 19. 

Februar
Herzliche Einladung zum Café Parla am Donnerstag, 19. Februar 
von 15.00 bis 17.00 Uhr ins Pfarrhaus nach Kochertürn.
• Minitreff für Kochertürner Ministranten im Pfarrhaus am 

Samstag, 21. Februar
Herzliche Einladung an alle Ministranten um 11.00 Uhr zum Minitreff 
im Pfarrhaus zum Erstellen des Miniplans für März.
• Weltgebetstag der Frauen - Vorbereitungstreffen am 23. 

Februar um 19.00 Uhr im Gemeindehaus in Cleversulzbach
Der Weltgebetstag 2015 wird gefeiert am Freitag, 6. März 2015. 
Dieses Mal treffen wir uns in Cleversulzbach um 19.00 Uhr in der 
Kirche zum Gottesdienst und wie immer zum anschließenden Treffen 
im Gemeindehaus Cleversulzbach zu guten Gesprächen mit karibi-
schem Flair.
Zum Vorbereitungsabend für den März-Gottesdienst treffen wir uns 
am Montag, 23. Februar 2015 im Gemeindehaus in Cleversulzbach 
um 19.30 Uhr. Herzlich eingeladen sind alle, die gern etwas zum 
Gottesdienst beitragen möchten.
Und worum geht es beim Weltgebetstag 2015: Begreift ihr meine 
Liebe?

Sonnen- und Schattenseiten ihrer Heimat - beides greifen Frauen 
der Bahamas in ihrem Gottesdienst zum Weltgebetstag 2015 auf. 
In dessen Zentrum steht die Lesung aus dem Johannesevangelium 
(13,1-17), in der Jesus seinen Jüngern die Füße wäscht. Hier wird 
für die Frauen der Bahamas Gottes Liebe erfahrbar, denn gerade 
in einem Alltag, der von Armut und Gewalt geprägt ist, braucht es 
tatkräftige Nächstenliebe auf den Spuren Jesu Christi.  Traumsträn-
de, Korallenriffe, glasklares Wasser: das bieten die 700 Inseln der 
Bahamas. Sie machen den Inselstaat zwischen den USA, Kuba und 
Haiti zu einem touristischen Sehnsuchtsziel. Die Bahamas sind das 
reichste karibische Land und haben eine lebendige Vielfalt christlicher 
Konfessionen. Aber das Paradies hat mit Problemen zu kämpfen: 
extreme Abhängigkeit vom Ausland, Arbeitslosigkeit und erschre-
ckend verbreitete häusliche und sexuelle Gewalt gegen Frauen und 
Kinder. Und nicht zu vergessen, die Naturgewalten sind ein Gefah-
renpotenzial. Neben den vielen Krisengebieten, die weltweit viel Leid 
und Elend bringen, erscheint ein Leben auf den Bahamas geradezu 
„erholsam“. Doch wir laden Sie ein, etwas näher hinzuschauen und 
sich auf die Anliegen unserer Schwestern aus der Karibik einzulas-
sen. Hannelore Jessen
• Öffentliche Sitzung des Pfarrgemeinderates Stein am Diens-

tag, 24. Februar
Sie sind herzlich eingeladen zur öffentlichen Sitzung des Pfarr-
gemeinderates am Dienstag, 24. Februar 2015 um 19.30 Uhr ins 
Gemeindehaus St. Bernhard in Stein.
• Öffentliche Sitzung des Kirchengemeinderates am 25. Feb-

ruar
Herzliche Einladung zur öffentlichen Sitzung des Kirchengemein-
derates am Mittwoch, 25. Februar  um 19.30 Uhr ins katholische 
Gemeindezentrum in Neuenstadt.
• Sachbücher mit Jahresabschluss der Jahre 2011 bis 2013
Von Mittwoch, 25. Februar bis einschließlich Freitag, 14. März 2015 
liegen die Jahresrechnungsbücher der Jahre 2011, 2012 und 2013 
der Katholischen Kirchengemeinde Neuenstadt-Kochertürn im Pfarr-
büro aus. Bei Interesse können Sie die Bücher während der Öff-
nungszeiten einsehen.
• „Welcher Gott lebt in meiner Seele“ - Einkehrtag der Frauen 

am Donnerstag, 26. Februar
Herzliche Einladung zum Einkehrtag der Frauen am Donnerstag, 26. 
Februar 2015 nach Oberkirch.
Abfahrt ist in Kochertürn um 6.55 Uhr an der Bushaltestelle. In Stein 
ist die Abfahrt um 7.00 Uhr an der Turnhalle. Anmeldungen bei Frau 
Rita Belz unter Telefon 06264/321.
• Jahresgedächtnis im Monat Februar 2015
Leonie Guse aus Kochertürn   4.2.2012
Stefanie Schraut aus Neuenstadt/Bürg   7.2.2014
Franz Primozic aus Neuenstadt   8.2.2012
Viviana Gadzinski aus Neuenstadt   9.2.2011
Josefa Baena Barrios aus Brettach   9.2.2013
Richard Widmann aus Neuenstadt 12.2.2010
Maria Groß aus Gochsen 13.2.2012
Luca Weiß aus Kochersteinsfeld 22.2.2014
Elsa Schimanowski aus Kochertürn 28.2.2012
Maria Ramthun aus Brettach 28.2.2014
Ernst Soukup aus Gochsen 29.2.2012
• 3. Großes Gruppentreffen der Erstkommunionkinder mit 

Familie
Rund um das Sakrament der Versöhnung wird es am 28. Februar 
zwischen 10.00 und 12.00 Uhr im katholischen Gemeindezentrum in 
Neuenstadt gehen. Zu dieser Entdeckungstour sind diesmal auch die 
Eltern ganz herzlich eingeladen!
Termine für die Beichtvorbereitung:
Beichtvorbereitung I: Mittwoch, 4. März von 17.00 bis 18.00 Uhr im 
Gemeindezentrum Neuenstadt
Beichtvorbereitung II: Mittwoch, 11. März von 17.00 bis 18.00 Uhr im 
Gemeindezentrum Neuenstadt
Termine für die Erstbeichte/Versöhnungsfest:
Gruppe Stein: Dienstag, 17. März von 17.00 bis 18.00 Uhr in der 
Kirche Heilig Kreuz in Stein und im Pfarrhaus
Gruppe Neuenstadt:  Mittwoch, 18. März von 17.00 bis 18.00 Uhr in 
der Kirche Zum Guten Hirten und im Gemeindezentrum
Gruppe Kochertürn:  Donnerstag, 19. März von 17.00 bis 18.00 Uhr 
in der Kirche Mariä Himmelfahrt und im Pfarrhaus
• Endgültiger Wahlvorschlag für KGR-Wahl am 14./15. März 

2015, Mariä Himmelfahrt
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Abgabeschluss für die Briefwahlunterlagen: 15.3.2015, 17.00 
Uhr
• Caritas - Fastenopfer am 28. Februar/1. März 2015
Hier und jetzt helfen!
40 Prozent der Spenden bleiben für karitative Arbeit in den Kir-
chengemeinden „Hier und jetzt helfen“. Unter diesem Motto ruft die 
Caritas am 28. Februar und 1. März zum Caritas-Fastenopfer in 
allen Gemeinden der Diözese Rottenburg-Stuttgart auf. Die Spenden 
werden für unterschiedliche Hilfeangebote direkt vor Ort eingesetzt: 
40 Prozent der Sammlung bleiben in den Kirchengemeinden für ihre 
sozial-karitativen Aufgaben. 50 Prozent gehen an den Caritasver-
band für seine Dienste und Projekte in der jeweiligen Region, weitere 
zehn Prozent sind für den Sozialdienst katholischer Frauen e.V. (SkF) 
bestimmt. In unserer Diözese gibt es viele Kinder und Jugendliche, 
die von staatlicher Unterstützung leben müssen, die jedoch häu-
ig nicht ausreicht. Hier hilft die Caritas. Ihre Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter engagieren sich, damit diese Kinder integriert und unter 
möglichst guten Bedingungen aufwachsen. Sie beraten Eltern, wie 
sie ihre kleinen Kinder am besten umsorgen und helfen bei Erzie-
hungsfragen. Sie betreuen die Kinder bei den Hausaufgaben oder in 
der Schulsozialarbeit. Mit ihrer Arbeit will die Caritas Chancen für die 
Kinder schaffen, damit sie ihr Leben möglichst gut alleine meistern 
können. Auch bei den vielen Flüchtlingen, die nach Deutschland 
kommen, ist die Caritas gefragt: Menschen, die wegen Krieg und 
Verfolgung ihre Heimat verlassen mussten, benötigen umfangreiche 
Unterstützung. Deutschkurse und Integrationshilfen sind notwen-
dig, damit sich Kinder, Frauen und Männer aus Syrien, dem Irak 
oder Eritrea bei uns zurechtinden. Mit Beratung und viel konkreter 
Hilfe - häuig in Kooperation mit Kirchengemeinden - spannt die 
Caritas ihr Hilfenetz für Flüchtlinge in der gesamten Diözese. „Hier 
und jetzt helfen!“ ist das Motto der Caritas-Sammlung 2015. Auch 
Sie können bereits in Ihrer unmittelbaren Umgebung Gutes tun und 
sich für ein gerechteres Miteinander einsetzen! Unterstützen Sie die 
soziale Arbeit Ihrer Kirchengemeinde und der Caritas vor Ort mit Ihrer 
Spende. In vielfältigen Projekten und Diensten der Kirchengemein-
de, der Caritas-Zentren und den Einrichtungen des Sozialdienstes 
katholischer Frauen e.V. in Ihrer Region lindern ehrenamtliche und 
hauptamtliche Mitarbeitende konkrete Not. Setzen Sie sich mit Ihrer 
Spende ein für ein solidarisches Miteinander. Die Caritas bittet um 
Spenden unter dem Stichwort „Caritas-Fastenopfer“ auf das Konto    
2 666 222 bei der BW-Bank (BLZ 600 501 01), IBAN: DE31 6005 
0101 0002 6662 22, BIC: SOLADEST600. Weitere Informationen 
unter www.caritas-spende.de
• Weltgebetstag der Frauen am 6. März „Begreift ihr meine 

Liebe?“ - Gemeindehaus St. Bernhard in Stein
Herzliche Einladung zum Weltgebetstag der Frauen am Freitag, 6. 
März 2015 um 19.00 Uhr ins katholische Gemeindehaus St. Bern-
hard in Stein.
• Informationen zur Kirchensteuer auf Kapitalertragsteuer
Zum 1. Januar 2015 trat das angekündigte Erhebungsverfahren der 
Kirchensteuer auf Kapitalertragsteuer in Kraft. In den kommenden 
Wochen werden Bankkunden erneut Post bekommen oder Mittei-
lungen mit ihren Kontoauszügen erhalten, mit denen sie ein weiteres 
Mal auf das neue Erhebungsverfahren hingewiesen werden. Die 
Banken sind dazu gesetzlich verplichtet.
Wir weisen darauf hin: Es handelt sich lediglich um eine nochmalige 
Information der Kunden; an dem angekündigten Verfahren, das 
zum 1. Januar 2015 erstmals zum Einsatz kommt, hat sich nichts 
geändert. Es bleibt dabei, dass keine neue Kirchensteuer einge-
führt, sondern lediglich das Erhebungsverfahren automatisiert wird. 
Betroffen sind nur diejenigen Kunden, deren Kapitalerträge den 
Freibetrag übersteigen (801 € für Ledige und 1.602 € für Zusam-
menveranlagte). Erst dann erhebt der Staat die Kapitalertragsteuer, 
auf die im Falle der Zugehörigkeit zur Diözese Rottenburg-Stuttgart 
8 Prozent Kirchensteuer berechnet werden. Um den Freibetrag zu 
nutzen, müssen Bankkunden ihrer Bank einen Freistellungsantrag 
erteilen; dieser kann auch auf mehrere Banken verteilt werden. Wer 
nicht möchte, dass seine Bank die Kirchensteuer automatisch an die 
Finanzverwaltung abführt und bereits Widerspruch in Form eines 
Sperrvermerks eingelegt hat, muss nichts weiter veranlassen. Der 
Sperrvermerk gilt weiter bis zu seinem Widerruf. Mit der Kirchensteu-
er leisten die Kirchenmitglieder einen wertvollen Beitrag dazu, dass 
die Kirche ihre vielfältigen Aufgaben z.B. in der Seelsorge, in der 
karitativen und weltkirchlichen Arbeit, im Bildungswesen oder auch 
in der Kinder-, Jugend- und Seniorenarbeit erbringen kann. Dafür 

Name,  Vorname Alter Beruf Anschrift

Gehrig, Walter 61 Lehrer Weststraße 22, 74196 
Neuenstadt-Kochertürn

Geiger, Marcus 41 CNC-Fräser Horschfeldstraße 8, 74196 
Neuenstadt-Kochertürn

Herrmann, Daniela 43 Mitarbeiterin 
Qualitätssiche-
rung

Kirchstraße 22, 74196 
Neuenstadt-Kochertürn

Klose, Gabriele 58 Erzieherin Buchenweg 9, 74239 Hardt-
hausen-Kochersteinsfeld

Krahl, Raphael 20 Mechatroniker Herzog-Carl-Rudolf-Straße 
3, 74196 Neuenstadt

Machnik, Lars 19 Elektroniker für 
Automatisie-
rungstechnik

Hofgartenstraße 60,
74196 Neuenstadt

Morath, Dr., Cle-
mens

40 Leiter  Qualitäts-
management

Im Schloss 6, 
74196 Neuenstadt-Bürg

Petricevic, Kata 73 Rentnerin Kieshofstraße 36, 74196 
Neuenstadt-Cleversulzbach

Stoll, Manfred 56 Versandleiter Horschfeldstraße 12,
74196 Neuenstadt-Kocher-
türn

Storz, Barbara 62 Erzieherin Schafgasse 23, 
74196  Neuenstadt

Wachtler, Gisela 59 Hausfrau Untere Schlossgartenstraße 
12, 74196 Neuenstadt-Bürg

Wilhelm, Eduard 56 Sachbearbeiter Ahornweg 4, 74239 Hardt-
hausen-Kochersteinsfeld

• Wahlzeiten und Wahllokale
Die folgenden Wahlzeiten und Wahllokale wurden festgelegt:
Für die Orte Kochertürn mit Brambacher Hof
Wahllokal: Pfarrhaus Kochertürn
Wahlzeiten: Sonntag, 15.3.2015 von 8.30 bis 12.00 Uhr
Für die Orte Neuenstadt, Bürg, Cleversulzbach, Hardthausen 
und Langenbrettach
Wahllokal: Gemeindezentrum Neuenstadt  (neben der Kirche zum 
Guten Hirten)
Wahlzeiten: Sonntag, 15.3.2015 von 10.00 bis 13.00 Uhr
Abgabeschluss für die Briefwahlunterlagen: 15.3.2015, 13.00 
Uhr
• Endgültiger Wahlvorschlag für KGR-Wahl am 14./15. März 

2015, Heilig Kreuz in Stein

Name,  Vorname Alter Beruf Anschrift

Belz, Andrea 44 kfm.
Angestellte

Buchhof 26, 
74196 Neuenstadt-Stein

Bolch, Ursula 48 Floristin Weißbaumstraße 31, 
74196 Neuenstadt-Stein

Braun, Eva-Maria 55 Erzieherin Am Alten Berg 9, 
74196 Neuenstadt-Stein

Hofheinz, Robin 19 Frw. Soziales 
Jahr

Lobenbacher Hof 11, 
74196 Neuenstadt-Stein

Jakubas, Pawel 30 Betriebs-
ingenieur

Lerchenstraße 7, 
74196 Neuenstadt-Stein

Maßholder, Monika 41 Beamtin Holzstraße 10, 
74196 Neuenstadt-Stein

Rieth, Reinhold 62 Verkaufs-
berater

Aspenstraße 32, 
74196 Neuenstadt-Stein

Straub, Rosa 49 Labormitar-
beiterin

Am Glanzbuckel 6, 
74196 Neuenstadt-Stein

Theuerweckl, Marlene 60 Arzthelferin Von-Gemmingen-Straße 
16, 74196 Neuenstadt-
Stein

Trabold, Ferdinand 48 Karosserie-
bauer

Frankenstraße 12, 
74196 Neuenstadt-Stein

• Wahlzeiten und Wahllokal für Heilig Kreuz, Stein
Die folgenden Wahlzeiten und Wahllokale wurden festgelegt:
Wahllokal: Pfarrhaus Stein
Wahlzeiten: Samstag, 14.3.2015 von 18.00 bis 20.00 Uhr
Sonntag, 15.3.2015 von 13.00 bis 17.00 Uhr
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sind wir dankbar. Weitere Informationen inden Sie unter: www.drs.
de>Diözese in Zahlen>Kirchensteuer auf Kapitalertragsteuer oder 
www.dbk.de >Zahlen und Fakten>Kirchensteuer

Jehovas Zeugen Versammlung Neuenstadt
Liststraße 2, 74196 Neuenstadt, Tel. 07139/3878
Freitag, 20.2.
19.00 Uhr  Versammlungsbibelstudium - Thema: „Jehova - ein 

Gott, der demütig delegiert und zuhört“
19.35 Uhr  Theokratische Predigtdienstschule - Besprechung der 

Bibelbücher Richter Kap. 15-18 - Themen: „Welches 
Thema zieht sich durch die Bibel?“ und „Apollos: Er war 
demütig, redegewandt und eifrig“

20.10 Uhr  Dienstzusammenkunft mit Schulung für das weltweite 
Predigtwerk

Sonntag, 22.2.
10.00 Uhr  Biblischer Vortrag - Thema: „Wahre Freundschaft mit 

Gott und dem Nächsten“
10.40 Uhr  Wachtturmstudium - Thema: „Zusammenhalten, wäh-

rend die alte Welt vergeht“ gestützt auf Epheser Kap. 4 
Verse 25

Am Wochenende 27.2./1.3.2015 - keine Zusammenkünfte!
Alle Zusammenkünfte sind öffentlich. Interessierte Personen sind 
jederzeit willkommen.
Internet: www.jw.org

Evang. Bezirksjugendwerk Neuenstadt
Mädchenjungscharlager für Mädchen zwischen 9 und 13 Jahren  
vom 10.8. bis 19.8.2015
Zehn Tage all inclusive auf einem 2,5 ha großen Gelände am Rande 
des Odenwalds. 
Jungenlager für Jungs zwischen 9 und 13 Jahren vom 30.7. bis 
8.8.2015
Sommer, Sonne, abenteuerlustige Jungs ... 
Wanted! Gesucht! .... und gefunden im Hollerwood Forest ... wird 
Robin Hood, der zielgenaue Bogenschütze, der die Reichen beraubt 
und die Armen beschenkt. 
Jugendfreizeit am Idrosee in Oberitalien vom 12. bis 23.8.2015
Jugendliche ab 14 bis 17 Jahren inden: Der Idrosee ist der Ort, an 
dem man dem Himmel ein Stück näher ist. 
Nähere Infos und Anmeldung: www.ejn-online.de, oder im Ev. 
Jugendwerk Bezirk Neuenstadt, Pfarrgasse 7, 74196 Neuenstadt, 
Tel. 07139/1412, Kontakt@ejn-online.de

Vereinsmitteilungen

Förderverein TSV Brettach e.V.
Die nächste Ausschusssitzung des Fördervereins des TSV Brettach 
indet am Donnerstag, den 19.3.2015, 19.30 Uhr im Sportheim in 
Brettach statt. Um Vormerkung des Termins wird gebeten. Es ergeht 
heute schon eine herzliche Einladung an alle Ausschussmitglieder.
gez. Schaaf, 2. Vorstand

TSV Brettach

Einladung zur Jahreshauptversammlung am 28. März 2015
Der TSV Brettach e.V. 1936 darf seiner Vereinsgeschichte ein weite-
res Kapitel hinzufügen. Um zu berichten, welche Dinge den Verein im 
abgelaufenen Jahr beschäftigt haben, laden wir alle unsere Mitglieder 
zur Jahreshauptversammlung am Samstag, den 28. März 2015, um 
19.00 Uhr ins Sportheim Brettach ein.
Tagesordnungspunkte:
TOP 1  Begrüßung durch den 1. Vorstand
TOP 2  Gedenken verstorbener Mitglieder
TOP 3  Verlesung des Protokolls 2014 (nur b. Mehrheitswunsch)
TOP 4  Jahresbericht des Vorstands
TOP 5  Jahresberichte der Abteilungsleiter

 - Fußball
 - Jugendfußball
 - AH-Fußball
 - Turnen
 - Tennis
 - Tischtennis
TOP 6  Kassenbericht 2014
TOP 7  Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Kassiers
TOP 8  Entlastung des Vorstands
TOP 9  Neuwahl des 3. Vorstands
TOP 10  Anpassung der Mitgliedsbeiträge
TOP 11  Verabschiedung eingegangener Anträge
TOP 12  Verschiedenes
TOP 13  Schlusswort
Anträge, Wahlvorschläge und Bewerbungen sind in Schriftform bis 
spätestens 21. März 2015 an den 1. Vorstand (Volker Riedle, Goe-
thestraße 25, 74243 Langenbrettach per Briefpost oder per E-Mail 
an olker.riedle@riedle.de) zu richten. Die Gesamtvorstandschaft freut 
sich im Anschluss an die Hauptversammlung noch auf ein gemütli-
ches Beisammensein.Wir freuen uns auf eine zahlreiche Teilnahme.
Der Vorstand
Sportheim-Hinweis: Ein öffentlicher Gaststättenbetrieb ist an die-
sem Tag nur eingeschränkt bis 18.30 Uhr möglich. Wir bitten um 
Beachtung und danken für Ihr Verständnis.
Vorankündigung 
Organisierter Lauf-Treff beim TSV
Liebe Lauffreunde, 
ab März wollen wir beim 
TSV Brettach mit organi-
sierten Laufgruppen für Ein-
steiger und Fortgeschrittene 
starten. 
Übrigens: Auch für Nichtmit-
glieder! 
Neben dem Bewegungs- 
und Gesundheitsaspekt 
spielen vor allem die Dyna-
mik in der Gemeinschaft 
und die Geselligkeit ein wichtige Rolle, ebenso wie die Motivation, 
gemeinsam Etappen und Ziele zu erreichen - für die die das möch-
ten. Wir planen Angebote für Neueinsteiger genauso wie für erfah-
rene Läufer, ohne Altersbeschränkung, für Kurz- und Langstrecken. 
Und das Ganze wird betreut durch eine mehrfach lizenzierte Fitness-
trainerin und Instructorin, die die Teilnehmer auch vor, während und 
nach dem gemeinsamen Lauftraining adäquat bei Aufwärm- und 
Dehnübungen sowie Lauf- und Atemtechniken begleiten wird. Vor 
dem ofiziellen Starttermin wird es eine Infoveranstaltung geben. 
Nähere Informationen erfolgen in Kürze. Bitte weitersagen ...
 

Abteilung Turnen

Übungsstunden der Turnabteilung Stand: Januar 2015

Montag Uhrzeit Übungsleiter/-in

Sport-Spiel-Spaß
1. + 2. Klasse

16.00-17.00 Nicole Reustlen, Stefi Schönbeck

Sport-Spiel-Spaß 
3. - 5. Klasse

17.00-18.00 Sina Keinert

Streetdance 
ab 10 Jahren

18.00-19.00 Carina Lierheimer

Streetdance/JustDance 
ab 14 Jahren

19.00-20.00 Carina Lierheimer

Dienstag

Fit und gesund 19.30-20.30 Claudia Wendt-Bösch

Steppaerobic, BBP 
ab 18 Jahren

20.30-21.30 Silke Schieferdecker

Mittwoch

Vorschulturnen 
in der Gemeindehalle

16.15-17.15 Marion Seebold, Daniela Geist

KiTu ab 4 Jahren 
in der Schulsporthalle

17.00-18.00 Patricia Strobel, Nadine Lierhei-
mer, Madleine Strobel



Donnerstag, den 19. Feb. 2015

Seite 10

Nummer 8Langenbrettach

Sa. 7.3., 14.00 Uhr TSV Neuenstein (Landesliga) - TSV LB I
Sa. 14.3., 15.00 Uhr TSV Crailsheim II (Landesliga) - TSV LB I
Rückrundenstart
Regionenliga
Sa. 7.3. 17.00 Uhr SGM Westernh./Krauth. - TSV LB II
So. 15.3., 11.00 Uhr TSV LB II - SGM Rietenau/Allm.
So. 22.3., 11.00 Uhr Spvgg Gammesfeld - TSV LB II
Verbandsliga
So. 22.3., 12.30 Uhr FV Bellenberg - TSV LB I

Abteilung Turnen
Frauenturnen, Bauch, Beine, Po
Übungszeiten in der Talhalle:
dienstags ab 8.30 Uhr und mittwochs ab 20.30 Uhr
Neueinsteiger sind herzlich willkommen.

Kleintierzuchtverein Z538

Langenbrettach e.V.

Unser 2-tägiger Auslug wird dieses Jahr ein böhmisches Wochen-
ende. Wir fahren am 20.6. bis 21.6.2015 nach Karlsbad und Loket.
1. Tag Stadtführung in Karlsbad, erleben Sie die stilvolle  Bäderar-
chitektur. Zeit zur freien Verfügung. Abendessen im 3-Sterne-Hotel 
St. Florian.
2. Tag Führung durch das hübsche, in einer Schleife der Eger liegen-
de Städtchen Loket mit der Burg Loket. Danach Besichtigung der 
Hausbrauerei im Hotel St. Florian mit einem Glas Bier.
Wir werden mit dem First-Class-Reisebus fahren. Der Preis pro 
Person beträgt 110,- € +12,- € Stadtführung Karlsbad. Abfahrt ist in 
Brettach und Langenbeutingen. Gültiger Personalausweis erfor-
derlich.
Bei Interesse meldet euch bitte bis Sonntag, 22.2.2015 bei Horst 
Schlund, Tel. 07946/1207.
Schriftführer

Im Auftrag Bildungs- u. Sozialwerk Württemberg-Baden e.V. 

LandFrauenverein Brettach

Die Fußrelexzonen
Am 25.2.2015 um 20.00 Uhr kommt Frau Canters aus Murrhardt zu 
uns in die Alte Schule. Sie ist Heilpraktikerin und erläutert uns wie die 
Fußrelexzonentherapie wirkt und welche Krankheiten damit behan-
delt werden können.
Wir laden alle interessierten Frauen herzlich ein.
Basteln: ein Holzbrett wird zum Hingucker
Unser Bastelabend mit Frau Merker aus Heilbronn indet am 
11.3.2015 um 19.00 Uhr statt, nicht am 18.3.2015 wie im Programm 
ausgedruckt.
Näheres dazu im nächsten Mitteilungsblatt. 
Auslug in den Spreewald vom 10.7. bis 12.7.2015
Wir möchten jetzt schon auf unseren 3-Tages-Auslug hinweisen. Er 
führt uns dieses Jahr in die Region um Spreewald. Wir besuchen die 
Stadt Cottbus (dort werden wir auch übernachten), besichtigen einen 
Betrieb, der die bekannten Spreewaldgurken verarbeitet, fahren mit 
dem Kahn durch den Spreewald....
Das ausführliche Programm erfahrt ihr im nächsten Mitteilungsblatt.
Wir laden jetzt schon alle interessierten Frauen auch mit  Partner, 
herzlich ein mit uns einen unterhaltsamen und interessanten Auslug 
zu erleben.

Shotokan Karate Dojo 

Langenbrettach e.V.

Aktuelles
Anfängerkurs
Seit Mittwoch, 14. Januar läuft ein Anfänger-/Wiedereinsteigerkurs 
für Erwachsene.
Wo: in der Gemeindehalle in Brettach von 20.00 bis 21.30 Uhr.
Einsteigen ist natürlich noch möglich.

Donnerstag

Streetdance 
ab 6 Jahren

17.30-18.30 Elena Seebach, Vanessa Bött-
cher

Streetdance/x-Dream
ab 18 Jahren

18.30-19.30 Carina Lierheimer

Männerturnen 19.30-20.30 Michael Potocean

Zumba-Fitness 
ab 18 Jahren
in der Schulsporthalle

19.30-20.30 Christine Thier

Die Turnabteilung freut sich über alle Neuzugänge. Selbstverständ-
lich ist ein „Reinschnuppern“ in allen Gruppen bis zu 3-mal möglich, 
ehe man sich für eine Mitgliedschaft beim TSV Brettach entscheidet. 
Sollten Sie noch Fragen haben oder Infos zu unseren Turnstunden 
benötigen, können Sie jederzeit gerne die Übungsleiterinnen vor 
Beginn/Ende der Turnstunde ansprechen. 
Aktuelle Infos zur Turnabteilung bekommen Sie auch über unsere 
Homepage des TSV Brettach www.tsv-brettach.net oder per E-Mail: 
tsvbrettach-turnabteilung@t-online.de

Nachtrag aus der Turnabteilung
In unserem Bericht zur Kinder- und Jugendwinterfeier 2015 ist 
uns ein Fehler unterlaufen. Wir bitten um Entschuldigung und 
sagen nochmals „herzlichen Dank“ all unseren Sponsoren für 
die schönen Sach- und Geldgeschenke, die für unsere Tombola 
gespendet wurden!
Apparatebau Waffenschmid, Autotechnik Bertleff, BAG Raiffeisen 
Neuenstadt, Bäckerei Discher, Baier Heiko Schreiner- und Montage-
arbeiten, Blumen Kronmüller, Brettacher Obst- und Gemüsehäusle 
Familie Rolf Böhringer, BW Bank Öhringen, Dr. Lars Priebe, Fahr-
schule PvB Brettach, Friseur Bente Wehrbach, Fliesenfachgeschäft 
Ruttloff & Aßfalg, Fuhrunternehmen Dietmar Braun, Getränke Wör-
bach, Go Sports Oberndörfer, Gemeinde Langenbrettach, Guss-
mann Neuenstadt Optik Uhren Schmuck, Haarwerk Waltraud Bechle, 
Hofmetzgerei Hack, Huber Packaging Öhringen, Imkerei Wolfgang 
Wondrak, Immobilien Thomas Seebold, Isoliertechnik Donald Sieber, 
Kirchbrunnen-Apotheke Inh. Maria Dannert, Kosmetik- und Fußple-
gestudio Petra Schimmele-Dautel, Kreissparkasse Heilbronn, Mal-
erbetrieb Walter Sattelberger, Metzgerei Häußermann, Nagelstüble 
Langenbeutingen, Obstbau und Brennerei Waltraud Haag, Planse-
cur Steffen Dierer und Sandra Weidner, Praxis für Physiotherapie 
Christine Kachelmus, Stein Werbegeschenke Öhringen, Sportheim 
Brettach Pizzeria Da Rosario, Sport Shop Lumpp Neuenstadt, Um’s 
Eck Bäckerei Diefenbacher, Vogt Marcus cip GmbH&Co.KG Volks-
bank Möckmühl-Neuenstadt, Wasch- und Bügelservice Kuttruff, 
Weinstube Ferienwohnungen Reinhard, Zimmerei Martin Reinmann.

Skiausfahrt
Auch in diesem Winter wird der TSV Langenbeutingen wieder 
eine Skiausfahrt anbieten. Diese wird am Samstag, 7. März 2015 
stattinden. Durch den aktuellen Wintereinbruch liegt jetzt sehr viel 
Schnee, sodass wir auch zu unserem Termin noch gute Bedingun-
gen vorinden werden. Als Ziel haben wir uns Lermoos oder alternativ 
Ofterschwang im Allgäu ausgesucht. Der Fahrpreis beträgt je nach 
Teilnehmerzahl für Erwachsene ca. 24,- €, für Kinder und Jugendliche 
bis 16 Jahren 17,- €.
Skipass für Erwachsene 34,- €, Jugendliche 30,- €, Kinder 18,50 €.
Wer Interesse hat, kann sich ab sofort bei Dieter Knölle, Tel. 07946/ 
943281 informieren und anmelden.
DK

Abteilung Fußball
Frauenfußball
Im ersten Vorbereitungsspiel gewann die zweite Mannschaft gegen 
Oedheim (Bezirksliga Unterland) mit 1:0 (Tor: Mona Haspel).
Folgende weitere Termine stehen auf dem Vorbereitungsplan:
Sa. 21.2., 14.00 Uhr TSV Lb II - SV Morsbach (Bezirksliga Hohen-
lohe)
So. 22.2., 11.00 Uhr VfB Obertürkheim (Oberliga) - TSV LB I
Mi. 25.2., 19.30 Uhr TSG Öhringen (Kreisliga Hohenlohe) - TSV LB II



Donnerstag, den 19. Feb. 2015 Nummer 8

Seite 11

Langenbrettach

Achtung
Am Mittwoch, 25.2. ist Marijan Glad wieder als Gasttrainer bei uns 
in Brettach.
Gäste sind herzlich eingeladen.
Training
Montag
20.00 - 21.30 Uhr  für Erwachsene in der Bewegungshalle
Mittwoch
17.30 - 18.30 Uhr  Anfängerkurs-Kinder in der Gemeindehalle
18.30 - 19.45 Uhr Jugendgruppe in der Gemeindehalle
20.00 - 21.30 Uhr  Erwachsene und Anfänger in der Gemeindehalle
Freitag
17.30 - 19.00 Uhr  Kindergruppe in der Bewegungshalle
19.00 - 20.30 Uhr Erwachsene und Jugendgruppe in der Bewe-

gungshalle
ab 20.30 Uhr  offenes Training
In den Faschingsferien indet kein Kindertraining statt.
Homepage: www.shotokan-karate-dojo-langenbrettach.de
OSS

Ortsverband Brettach

Liebe Mitglieder,
unsere diesjährige Hauptversammlung indet am Sonntag, 22. Feb-
ruar 2015, um 14.00 Uhr, alte Schule in Brettach statt.
Zum Besuch der Versammlung laden wir alle Mitglieder und deren 
Angehörige dazu recht herzlich ein. Uns sind die Bürger aller Alters-
gruppen, ob gesund, behindert oder krank ebenfalls recht herzlich 
willkommen, denn der VdK ist für alle Menschen da. Wir freuen uns 
auf Ihr Kommen.
Der nächste Termin zur Rentenberatung in der VdK-Kreisgeschäfts-
stelle Heilbronn, Frankfurter Straße 15 ist am Donnerstag, 19.2. von 
16.00 bis 18.30 Uhr.
Wir weisen darauf hin, dass es sich um eine Rentenberatung und 
um keine Berechnung Ihrer Rentenansprüche handelt. Dafür ist eine 
telefonische 07131/678633 Terminvereinbarung erwünscht.
Kassenbeitrag: Änderung für Rentner erst ab März
Für Rentner bleibt der Beitragssatz in der Krankenversicherung im 
Januar und Februar 2015 gleich. Die Änderungen des Kassenbei-
tragssatzes zum Januar 2015 wirken sich bei plichtversicherten 
Rentnern wegen gesetzlicher Vorgaben erst zeitversetzt ab März 
2015 auf die Berechnung der Krankenkassenbeiträge aus. Darauf 
weist die Deutsche Rentenversicherung (DRV) Baden-Württemberg 
hin. Der allgemeine Beitragssatz der Krankenkasse sank im Januar 
von 15,5 auf 14,6 Prozent. Darüber hinaus kann jedoch jede Kasse 
einen individuellen Zusatzbeitrag festlegen, der von den Mitgliedern 
alleine zu tragen ist, was der VdK kritisiert. Für plichtversicherte 
Rentner gilt dieser Zusatzbeitrag erst ab 1. März 2015. Für Januar 
und Februar hat der Gesetzgeber den Zusatzbeitrag auf 0,9 Prozent 
festgeschrieben, sodass für Rentner für diese Zeit weiterhin ein 
Gesamtbeitrag von 15,5 Prozent gilt. Erst ab März 2015 werden die 
Krankenkassenbeiträge aus Renten nach dem neuen Beitragssatz 
berechnet. Die betroffenen Rentner werden in der Regel, wie bisher, 
per Kontoauszug ihrer Bank informiert, wenn sich der aus ihrer Rente 
zu zahlende Krankenversicherungsbeitrag ändert.
Peter Schumacher, Vorsitzender

Freibad Freunde

Langenbeutingen e.V.

Einladung zur Mitgliederversammlung
Am Montag, 2. März 2015 um 20.00 Uhr indet im Küffner-Hof in 
Neudeck unsere Mitgliederversammlung statt.
Anträge müssen schriftlich bis 25.2.2015 bei Rolf Petermann - van 
den Berg, Brennofenstraße 4, 74243 Langenbrettach eingegangen 
sein.
Tagesordnung
  1. Begrüßung
  2. Bericht des Vorstands
  3. Bericht des Kassiers

  4. Bericht der Kassenprüfer
  5. Entlastung des Kassiers
  6. Diskussion über Berichte
  7. Entlastung des Vorstands
  8. Diskussion und Verabschiedung Programm 2015
  9. Wahl Vorstand
10. Sonstiges
Der Vorstand der FreibadFreunde Langenbeutingen e.V.

Im Auftrag Bildungs- u. Sozialwerk Württemberg-Baden e.V. 

LandFrauenverein Langenbeutingen

Liebe LandFrauen,
am 4.3.2015 um 14.00 Uhr läuft für uns im Scala-Kino der Film „Wir 
sind die Neuen“. Wir fahren in Fahrgemeinschaften nach Öhringen. 
Bis zum 25.2.2015 zahlreich bitte bei Dora, Tel. 2688, anmelden. 
Film und Kaffee und Kuchen 7,50 €. Jede Frau bezahlt an der Kasse 
selbst. Gäste willkommen.
Was ist denn Detox? Eine neue Ernährungslehre!
Dem Körper wird dabei ein Tag pro Woche Entspannung geschenkt, 
damit er sich regenerieren kann. Dabei verzichtet man an diesem 
Tag auf Zucker, Alkohol, Fleisch und Milchprodukte und Fast Food. 
Gegessen wird dann nur Reis und Gemüse. Wichtig ist, dass zwi-
schen Abendessen und Frühstück zehn Stunden Pause liegen. 
Außerdem wichtig: viel trinken, am besten heißes Wasser oder Kräu-
tertee, etwa 1,5 Liter am Tag.
db

Musikverein Langenbeutingen e.V.

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Der Musikverein Langenbeutingen lädt alle seine aktiven und pas-
siven Mitglieder herzlich zur Jahreshauptversammlung am Freitag, 
20. Februar ab 20.00 Uhr in die alte Schule in Langenbeutingen ein.

KKS Schützenverein Stein

Trainingszeiten
Mi. ab 18.30 Uhr
So. ab 9.30 Uhr
Jugendtraining
für Jugendliche ab 12 Jahre
Jetzt auch mit hochmoderner SCATT-Anlage
für Jungschützen ab 10 Jahren
Es ist jederzeit ein Neueinstieg möglich.
Fr. ab 19.00 Uhr 
www.kks-stein.de

TTC Gochsen

Vorschau 
Herren II - TSV Untergruppenbach 4:9
Es spielten: Wolfgang Kraus, Peter Grosch, Oliver Schadenberger, 
Thomas Möß, Siegfried Käfer und Siegfried Schmidt
Friedrichshaller SV III - Herren III  9:4
Es spielten: Daniel Geist, Tim Allgaier, Ingo Helbrich, Manuel Munz, 
Albrecht Blankenhorn und Felix Hoffmann
Spvgg Oedheim VII - Herren V  7:7
Es spielten: Heinz Gollata, Dietrich Mack, Dieter Traub und Felix Arlt
TSV Herbolzheim IV - Herren IV  1:9
Es spielten: Alexander Herold, Mario Schimmele, René Möller, Tho-
mas Jandek, Robin Rehatschek und Daniel Wichmann
SpVgg Oedheim II - Damen II  7:7
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Donnerstag, 26.2.2015, 19.00 Uhr: Grundausbildung
Freitag, 27.2.2015, 19.00 Uhr: Jugend
Weitere Informationen über das THW unter: 
www.THW.de oder www.thwwiddern.de

Sonstige Bekanntmachungen

Jahreshauptversammlung
Sehr geehrte Mitglieder,
unsere diesjährige Jahreshauptversammlung indet am Freitag, 
27.2.2015, 19.00 Uhr im Mörikemuseum in Cleversulzbach statt. 
Hierzu sind alle aktiven und passiven Mitglieder mit Partner/Partnerin 
herzlich eingeladen.
Gäste sind selbstverständlich ebenfalls herzlich willkommen.
Tagesordnung
1. Begrüßung
2. Berichte
 a) Schriftführer
 b) Kassierer
 c) Kassenprüfer
 d) Vorsitzender
3. Aussprache zu den Berichten
4. Entlastungen
5. Anträge
6. Wahlen des gesamten Vorstandes einschließlich Kassenprüfern
7. Rückblick 2014 und Ausblick 2015
8. Verschiedenes
Anträge zur Tagesordnung können bis zu Beginn der Versammlung 
an den Vorstand gerichtet werden.
Die gesamte Vorstandschaft stellt sich zur Wiederwahl, weitere Wahl-
vorschläge sind bis zu Beginn der Veranstaltung bei einem Mitglied 
des Vorstandes einzureichen.
Da es wieder interessante Informationen gibt und die Wahlen anste-
hen, freuen wir uns über zahlreiches Erscheinen unserer Mitglieder.
Der Vorstand

Museum im Schafstall
Ausstellung im Museum im Schafstall 20.2. - 26.4.2015
Société des Pastellistes de France
Die Kunst der Pastellfarben
Öffnungszeiten
Mittwoch und Sonntag: 10.00 - 17.00 Uhr
und nach telefonischer Absprache unter 07139/3924
Geschlossen: 5.4.2015 (Ostersonntag)
Eintrittspreise: 4,00 €, ermäßigt 2,00 €
www.museum-im-schafstall.de
Samstag, 21.2.2015, 18.00 Uhr im Museum im Schafstall
Tres con Pasión - Tango und Zigeunermusik
www.tresconpasion.de
Termin: Sa., 21.2.2015, 18.00 Uhr
Ort: Museum im Schafstall, Neuenstadt a. K. 
Eintritt: 12 €; ermäßigt: 10 €
Vorverkauf: Bürgerbüro Stadtverwaltung Neuenstadt a. K., Tel. 
07139/97-0 und Abendkasse
Veranstalter: Verein für Geschichte und Heimatkunde Neuenstadt

Ministerium für Finanzen und Wirtschaft
Tag der Städtebauförderung indet erstmals im Mai statt
Handbuch als Hilfestellung für die Akteure vor Ort veröffentlicht
Gemeinschaftsinitiative von Bund, Ländern, Deutschem Städtetag 
und Deutschem Städte- und Gemeindebund. Erstmals indet am 
9. Mai 2015 bundesweit der Tag der Städtebauförderung statt. Ziel 
dieses Tages ist es, die Bedeutung der Bürgerbeteiligung für die 
Akzeptanz und den Erfolg städtebaulicher Maßnahmen durch viel-
fältige Aktivitäten vor Ort bekannt zu machen. Getragen wird der Tag 
gemeinsam von Bund, Ländern und Kommunen.

Es spielten: Victoria Ziehr, Linda Krebs, Anna-Lena Beck und Fran-
ziska Grosch
TG Offenau II - Herren II  5:9
Es spielten: Wolfgang Kraus, Peter Grosch, Oliver Schadenberger, 
Thomas Möß, Siegfried Käfer und Siegfried Schmidt
21.2.2015
16.30 Uhr, TSV Meimsheim - Damen I
19.00 Uhr, TSV Willsbach - Damen II

AMSEL Kontaktgruppe Oedheim
Unser nächstes Kontaktgruppentreffen indet am Samstag, 21.2.2015 
ab 14.30 Uhr, in der Sportheimgaststätte Kocheraue in Oedheim, 
statt.
gs

Mitgliederversammlung
Am Donnerstag, 19.2.2015, um 19.00 Uhr indet unsere diesjährige 
Mitgliederversammlung im alten Schulhaus in Möckmühl-Bittelbronn, 
Mosbacher Str. 21 statt. Alle Mitglieder sind herzlich eingeladen.
Tagesordnung
1. Begrüßung
2. Bericht des Vorsitzenden
3. Bericht des Kassenwarts
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Entlastung des Vorstands
6. Wahl eines/einer 2. Vorsitzenden
7. Ehrungen
8. Anträge
9. Sonstiges
Anträge müssen schriftlich beim Vorsitzenden bis spätestens 5 Tage 
vor der Versammlung eingereicht werden.
Nächster Vereinsabend am 19.3.2015.

Naturschutzbund Deutschland

OG Unteres Kochertal e.V.

Obstwiesenplegeeinsatz, Teil 2
Nachdem wir Ende Januar unseren ersten Obstwiesenplegeeinsatz 
hatten, wollen wir an einem zweiten Termin mit der Baumplege und 
dem Zurücksetzen einer Hecke fertigwerden.
Termin: Samstag, 28.2.2015, 9.00 bis ca. 13.00 Uhr
Treffpunkt: die NABU-Aushangtafel gegenüber dem Helmbundkirch-
le, von Neuenstadt aus kommend auf der rechten Straßenseite vor 
der Abzweigung nach Cleversulzbach
Weitere Helfer/-innen sind willkommen; bitte entsprechende Arbeits-
geräte wie Astscheren, Baum- oder Stielsägen mitbringen, soweit 
vorhanden.
Bei ungeeignetem Wetter wird die Aktion um eine Woche auf den 
7.3.2015 verschoben; evtl. Rücksprache vorher kann unter Tel. 
06264/7851 (Harald Schmitt) oder 07136/26036 (Jürgen Straub) 
erfolgen.
Aufmerksam machen möchten wir erneut auf unsere Jahreshaupt-
versammlung am 27.2.2015 um 19.30 Uhr in der Gaststätte Stern, 
Neuenstadt, zu der wir hiermit nochmals einladen.
H.S.

Technisches Hilfswerk

Ortsverband Widdern

Kontaktadresse: Kiesstraße 8, 74259 Widdern
Telefon 06298/95040, Telefax 06298/95047, info@thwwiddern.de
Mittwoch, 25.2.2015, 19.00 Uhr: Bergungsgruppen, Zugtrupp, Elekt-
roversorgungsgruppe:  Basisausbildung II
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„Die städtebauliche Erneuerung lebt von der Mitwirkung der Bürge-
rinnen und Bürger vor Ort“, sagte Staatssekretär Peter Hofelich heute 
(5. Februar 2015). „Die Quartiere sollen lebenswert und zukunftsfähig 
sein - dies kann nur mit lokalen Experten umgesetzt werden.“
Die baden-württembergischen Städte und Gemeinden, die in der 
städtebaulichen Erneuerung tätig sind, sind eingeladen, sich aktiv 
am Tag der Städtebauförderung zu beteiligen. Eine Hilfestellung für 
die Vorbereitung und Durchführung des Tags der Städtebauförderung 
bietet das vom Bund veröffentlichte Handbuch, das das Ministerium 
für Finanzen und Wirtschaft an alle Programmkommunen versendet 
und auf seiner Internetseite eingestellt hat. Neben Hinweisen zur Pla-
nung eines solchen öffentlichkeitswirksamen Tages inden sich darin 
auch Anregungen für unterschiedliche, anlassbezogene Formate der 
Beteiligung und der Öffentlichkeitsarbeit.
„Der Fantasie der Städte und Gemeinden ist keine Grenze gesetzt“, 
sagte der Staatssekretär „Es geht darum, Bürgerinnen und Bürger 
über die Zielsetzung und Reichweite der Planungen zu informieren 
und sie zu animieren, sich aktiv in den Prozess der Stadterneuerung 
einzubringen. Dazu können kreative Stadtrundgänge genauso die-
nen wie ein Planungsworkshop mit Schülerinnen und Schülern, ein 
öffentliches Picknick oder eine Baustellenbegehung.“
Hofelich begrüßte den ersten bundesweiten Tag der Städtebauförde-
rung ausdrücklich. Er sei überzeugt, dass dieser Tag eine ähnliche 
Breitenwirkung wie der bundesweit etablierte Tag des Denkmals im 
September erlangen werde. Der Tag der Städtebauförderung solle 
künftig an jedem zweiten Samstag im Mai begangen werden.
„Bürgerbeteiligung und Bürgermitwirkung sind wesentliche Grund-
pfeiler einer nachhaltigen und zukunftsgerichteten Stadt- und Ortsent-
wicklung und der lokalen Demokratie“, stellte der Staatssekretär fest. 
Das Ministerium für Finanzen und Wirtschaft führt daher am 12. Mai 
2015 den Kongress „StadtBürgerDialog“ im Haus der Wirtschaft in 
Stuttgart durch. „Bei dem Kongress werden wir Städte und Gemein-
den vorstellen, die im Rahmen der städtebaulichen Erneuerung bei-
spielhafte Beteiligungsverfahren durchführen“, erläuterte Hofelich. 
„Ich freue mich auf eine lebendige Diskussion über die Bedeutung, 
Wirkung, Grenzen und Möglichkeiten der Beteiligung.“
Mehr zum Tag der Städtebauförderung am 9. Mai 2015 ist im Internet 
zu inden unter www.stadterneuerung-bw.de
Auch das Handbuch als Arbeitshilfe für die Akteure vor Ort ist dort 
eingestellt, zudem gibt es weitere Informationen zum Kongress 
„StadtBürgerDialog“ am 12. Mai 2015.

Bauernverband Heilbronn-Ludwigsburg
Bauerntag Heilbronn-Ludwigsburg mit Bundeslandwirtschafts-
minister Christian Schmidt
Am Freitag, den 27. Februar 2015, um 13.30 Uhr indet in der Turn- 
und Festhalle, Herrenwiesenweg 21, in Schwieberdingen, der Bau-
erntag des Bauernverbandes Heilbronn-Ludwigsburg statt.
Folgendes Programm ist vorgesehen:
1.  Begrüßung
2.  Grußworte Dr. Rainer Haas, Landrat des Landkreises Ludwigs-

burg und Bürgermeister Nico Lauxmann
3.  Ehrungen
4.  Kurzreferat „Aktuelles von den Getreide- und Betriebsmittelmärk-

ten“, Gerd Mezger, Geschäftsführer BayWa AG, Spartenregion 
Württemberg Nord Agrar

5.  Vortrag „Perspektiven der Landwirtschaft - Herausforderungen 
und Chancen“, Christian Schmidt, Bundesminister für Ernährung 
und Landwirtschaft

6.  Aussprache
7.  Schlusswort
Alle Interessierten sind herzlich eingeladen.

Haller Akademie der Künste
Veranstaltungsort: Haller Akademie der Künste, Im Haal 14, 74523 
Schwäbisch Hall
Termin: Montag, 23.2.2015, 18.00 Uhr
Referent: Michael Klenk
Vortrag: Adam- und Eva-Darstellungen, von der frühchristlichen 
Kunst bis in die Moderne, Teil II

Agentur für Arbeit Heilbronn

Veränderung mit System - mit Life/Work Planning zur passen-
den Stelle
BiZ & Donna - Die Veranstaltungsreihe für Frauen
Frauen und Männer können sich am Donnerstag, 26. Februar über 
ein spezielles Verfahren zur Berufsplanung informieren.
Die Beauftragte für Chancengleichheit am Arbeitsmarkt, Sandra 
Büchele, lädt hierzu von 9.00 bis 11.00 Uhr in das Berufsinformations-
zentrum (BiZ) der Agentur für Arbeit Heilbronn, Rosenbergstr. 50 ein.
L/WP (Life/Work Planning) ist ein Verfahren zur Berufsplanung, bei 
dem ausschließlich die suchende Person im Mittelpunkt steht. Dabei 
geht es um die Frage „Was will ich berulich gerne machen und wie 
komme ich dort hin?“.
Manfred Fock, L/WP-Trainer, zeigt im Workshop, wie man anhand 
eigener Stärken und Interessen die Bereiche indet, in denen man 
wirklich berulich tätig sein will. Er gibt Impulse, wie im sogenann-
ten „verdeckten Arbeitsmarkt” systematisch nach passenden Stellen 
gesucht wird - ohne sich selbst passend zu machen.
Die Zahl der Plätze ist begrenzt. Die Teilnahme ist kostenfrei.
Interessierte können sich per E-Mail unter Heilbronn.BCA@arbeits-
agentur.de anmelden.
Die Veranstaltungsreihe BiZ & Donna indet immer am letzten Don-
nerstag im Monat statt im Berufsinformationszentrum (BIZ) in der 
Agentur für Arbeit Heilbronn statt.

Wettbewerb für kreative Texter/-innen

Geben Sie sich und Ihrem Text eine Chance
Der Choramo-Musikverlag feiert sein fünfjähriges Bestehen. Aus 
diesem Anlass sind alle kreativen Menschen dazu eingeladen, sich 
an einem Text-/Gedichtwettbewerb zu beteiligen. Jeder kann bis zu 
drei eigene Texte an den Verlag einsenden. Einsendeschluss ist 
am 31. Oktober 2015.
Eine unabhängige Jury beurteilt dann die eingereichten Gedichte und 
ermittelt daraus die acht besten. Den Autoren winken Geldpreise 
zwischen 500 und 50 €. Ein zusätzlicher Anreiz besteht darin, dass 
die preisgekrönten Texte und eine weitere Auswahl aus den Einsen-
dungen als textliche Grundlage für Chorkompositionen vorge-
sehen sind. Für die musikalische Umsetzung steht das bewährte 
Komponistenteam des Choramo-Musikverlages bereit. Diese neuen 
Chorlieder werden außerdem 2017 im Kreis Heilbronn in einem 
Beneizkonzert der Öffentlichkeit als Uraufführungen vorge-
stellt.
Über Einzelheiten und Bedingungen des Wettbewerbs kann man 
sich über info@choramo-musikverlag.de oder www.choramo-musik-
verlag.de informieren.
Geben Sie sich und Ihrem Text doch eine Chance.

Sprechtag für Existenzgründer mit den Förderban-
ken am 24. Februar 2015 in Heilbronn 

Für Existenzgründer und selbstständige Unternehmer führt die 
Handwerkskammer Heilbronn-Franken gemeinsam mit der Indust-
rie- und Handelskammer Heilbronn-Franken Beratungssprechtage 
mit Experten der L-Bank Baden-Württemberg und der Bürgschafts-
bank Baden-Württemberg/Mittelständischen Beteiligungsgesellschaft 
Baden-Württemberg durch. Der nächste Sprechtag indet am Diens-
tag, 24. Februar 2015 im Gebäude der Handwerkskammer Heil-
bronn-Franken statt.
Infos zu öffentlichen Finanzhilfen
Diese Beratung stellt eine gute Gelegenheit dar, direkt von den 
Förderbanken Informationen zu öffentlichen Finanzhilfen und Rat-
schläge zur Sicherung der berulichen Selbstständigkeit einzuholen. 
Ein besonderer Nutzen dieser kostenlosen Dienstleistung liegt in der 
beschleunigten Bearbeitung von Finanzierungs- und Bürgschaftsan-
trägen, die mit öffentlichen Mitteln gefördert werden. Darüber hinaus 
beurteilen die Berater Unternehmenskonzepte und deren Tragfähig-
keit.
Anmeldung
Zum Sprechtag ist eine Anmeldung erforderlich. Nähere Informati-
onen gibt es bei Beate Hönnige von der Handwerkskammer Heil-
bronn-Franken, Telefon 07131/791-171 und bei Martin Neuberger 
von der Industrie- und Handelskammer Heilbronn-Franken, Telefon 
07131/9677-112.
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Landratsamt Heilbronn

Lehrfahrt zur Diversiizierung 
Das Landwirtschaftsamt und die Lehr- und Versuchsanstalt für Wein- 
und Obstbau Weinsberg (LVWO) bieten am 18. März eine Exkursion 
zu Betrieben in Südbaden an, die erfolgreiche Konzepte in der Diver-
siizierung entwickelt haben und umsetzen. Besichtigt werden Betrie-
be mit außergewöhnlichen Gastronomiekonzepten und Weinevents, 
ein Fünf-Sterne-Betrieb mit Fremdenzimmer auf dem Winzerhof und 
ein Hofcafé.
Abfahrt am 18. März um 7.00 Uhr an der LVWO (Weinbauschule), 
Traubenplatz 5 in Weinsberg. Kosten 35,- €, Verköstigung extra. 
Anmeldung bis 28. Februar unter Tel. 07131/994-7341, Fax 944-
7369, Mail: landwirtschaftsamt@landratsamt-heilbronn.de

Schutzgemeinschaft Harthäuser Wald e. V.

Die Schutzgemeinschaft Harthäuser Wald e.V. teilt mit: Das für 
Donnerstag, 26. Februar 2015 geplante Gesprächsforum entfällt. 
Am Donnerstag, 5. März 2015 indet die Mitgliederversammlung 
statt. Eine Einladung, in der Ort und Zeit angegeben sind, haben die 
Mitglieder erhalten.
Für den Vorstand
Wolfram v. Specht, Schriftführer

ANNAHMESCHLÜSSE FÜR TEXT
Bitte entnehmen Sie die Abgabetermine unserem Online-Redaktionssystem „Artikelstar“ - Startseite.

Nussbaum Medien Bad Friedrichshall GmbH & Co. KG
Tel. 07136 9503-0 • Fax 07136 9503-99

ÄNDERUNG DER ANNAHMESCHLÜSSE
FÜR ANZEIGEN AB KW 8/2015

Roigheim von Dienstag, 9 Uhr auf Montag, 15 Uhr

Neuenstadt von Dienstag, 9 Uhr auf Montag, 15 Uhr

Sulmtaler Woche  von Dienstag, 10 Uhr auf Montag, 15 Uhr

Obersulm von Dienstag, 16 Uhr  auf Dienstag, 15 Uhr

Neckarsulmer Woche von Dienstag, 10 Uhr auf Dienstag, 14 Uhr

Kupferzell von Dienstag, 16 Uhr auf Dienstag, 15 Uhr

Löwenstein von Mittwoch, 13 Uhr auf Dienstag, 16 Uhr

Bad Friedrichshall von Mittwoch, 10 Uhr auf Mittwoch, 9 Uhr

Mosbach von Mittwoch, 10 Uhr auf Dienstag, 16 Uhr 

in Mosbach wird der Erscheinungstag von Freitag auf Donnerstag vorverlegt!

Sehr geehrte Anzeigenkunden,
bedingt durch die Optimierung der Druckabläufe der neuen Farbdruckmaschine

werden sich die Anzeigenschlüsse ab KW 8 wie folgt ändern:

Über 97% 
aller Haushalte
erreichen Sie mit einer

Vollabdeckung.

97%

Sichern Sie sich jetzt
Ihren Anzeigenplatz!

Die nächste Vollabdeckung 
für das “Mitteilungsblatt der Gemeinde Langenbrettach”

erscheint am Donnerstag, 26. Februar 2015;
Aufl age: 1.341 Stück.

Anzeigenannahmeschluss ist am 

Dienstag, 24. Februar 2015, 10.00 Uhr. 

Machen Sie mit und informieren Sie mit
Ihrer Anzeige ganz Langenbrettach über 

Ihr Geschäft und Ihre Leistungen!

NUSSBAUM MEDIEN Bad Friedrichshall GmbH & Co. KG 
Seelachstr. 2 • 74177 Bad Friedrichshall • Tel. 07136 9503-0 • Fax 07136 9503-99

friedrichshall@nussbaum-medien.de • www.nussbaum-bfh.de

t
!

ollabdeckung

Donnerstag, den 19. August  2010
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Impressionen vom Langenbrettacher

Sommerferienprogramm 2010

Naschkatzen der 
Landfrauen Brettach

Wir filzen Schmuck der FrauenlisteLangenbrettach

Erste-Hilfe-Rallyedes DRK Neuenstadt 
(weitere Bilder unter
www.jrk-neuenstadt.de)

Bahnhofstraße 13 • 74861 Neudenau
Telefon 06264 926444 • Fax 926445
Grabmalbeschriftung auf dem Friedhof

Bernd Siegel
Steingestaltung
Steinbildhauermeister • Steinmetzmeister • staatl. gepr. Steintechniker
Grabmale - Restauration - alles aus Stein
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Wie viel Tier steckt in dir?

Kostümtrends 2015: Dieses Jahr war‘s wild und pelzig

Von Jennifer Pompe

Die Faschingsstimmung in 

der Region ist Anfang Februar 

noch sehr bedeckt. Doch ist der 

Schmutzige Donnerstag erst 

mal angebrochen, legen die 

Menschen schnell ihre Alltags-

laune ab und ihre Faschings-

kostüme an. Wir haben diese 

unter die Lupe genommen und 

präsentieren euch nun die wil-

den Kostümtrends 2015.

Wie auch schon im Jahr zuvor, 
gleicht der Fasching auch in 2015 
einem „Tag im Zoo“. Überall 
wimmelt es nur so von kuscheli-
gen Fleece-Overalls. Wie in frei-
er Wildbahn ist auch der Löwe 
der König der Tiere und der 
meist gesehene Vierbeiner die-
ser Saison. Der Leopard und der 
Tiger sind ihm aber dicht auf den 
Fersen. Der Tierkostüm-Trend 
findet sowohl bei Grundschü-
lern bis hin zu Familienvätern 
großen Anklang. Während in 
2014 hauptsächlich Männer zu 
den praktischen  „Zipp-Zapp“-
Kostümen griffen, scheut sich 
auch das weibliche Faschings-
volk nicht mehr, knappe Minirö-
cke gegen gemütliche Fellkostü-
me einzutauschen.  Reinschlüp-
fen, Reißverschluss hoch und 
fertig. Darüber hinaus schützt 
solch ein Kostüm vor der eisi-
gen Kälte beim Faschingsumzug 
und man findet sicher eine gan-
ze Herde Gleichgesinnter.

Von gestreift bis gepunktet

Neben diesen Standard-Plüsch-
Kostümen findet man aber auch 
den ein oder anderen tierischen 
Exoten. Aufwendig gestaltete 

Paradiesvögel, knuffige Schild-
kröten und sogar witzige Eich-
hörnchen sind unterwegs. Auch 
vor  der Insektenwelt machen 
die Narren keinen Halt: Bienen, 
Marienkäfer und Schmetterlin-
ge sind gerade bei Frauen ein 
Dauerrenner. Männer bevorzu-
gen einen majestätischen Hahn, 
den starken Bären oder ein fre-
ches Ferkel. Denn ganz im Sin-
ne der fünften Jahreszeit wollen 
doch alle nur ein wenig die Sau 
rauslassen! 

Einzelgänger und Herdentier

Einzel- und Gruppenkostüme 
liefern sich ein Kopf-an-Kopf-

Rennen. Gerade die trendi-
gen Pelz-Kostüme werden ger-
ne in Gruppen getragen, da man 
sie schnell und einfach für alle 
bestellen kann. Trotz der Tat-
sache, dass auch viele Frauen 
zur flauschigen Kostüm-Vari-
ante greifen, bestechen viele 
immer noch gerne mit geball-
ter sexy Frauenpower. Gera-
de Uniformen wie Matrosinnen 
oder Polizistinnen sieht man 
selten als Einzelkostüm.  Außer-
dem verfügen Frauen meistens 
über ein ganzes Repertoire an 
Kostümen: ein warmes für den 
Umzug im Freien, das Format 
„sexy“ für die After-Show-Party 
und das praktische Schicke für 
die Prunksitzung in der Fest-
halle. Je nach Ausmaß gehören 
Hawaii-Girls, sowie Teufelinnen 
eher zur Prunksitzung. Die ein 
oder andere Närrin hat nämlich 
aus dem Vorjahr schon gelernt, 
dass das sexy Aussehen im Frei-
en schnell der unangenehmen 
Kälte weichen muss. Wieder ein 
Plus für unsere pelzigen Freun-
de!

Woher kommt die 

Inspiration?

Die Inspiration nehmen die 
meisten Karnevalisten aus dem 
Bereich „Film und Musik“. Der 

Hutmacher aus Alice im Wun-
derland ist hier ein beliebtes Bei-
spiel - umgesetzt als verspielte 
weibliche oder gewitzte männli-
che Version. Ebenso sind die gel-
ben Minions aus dem Animati-
onsfilm „Ich – Einfach unver-
besserlich” auf jeder Faschings-
feier zu finden. Die flauschigen 
Tierkostüme werden wohl eher 
spontan in Karneval-Shops 
gekauft oder auf Empfehlung 
von Freunden und Familie.

Auch ein Leoparden-Trio ist vor keiner „Photobomb“ sicher  Fotos: jp

Gerne werden die Plüschkostüme 

noch mit witzigen Sprüchen aufge-

pimpt

Nichts geht über die Inspiration eines guten Filmes
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Vorläuiges Jahresergebnis 2014

Neckar-Odenwald-Kliniken auf dem Weg der Besserung

Mosbach. (pm/red). „Wir kön-

nen den Patienten wieder auf die 

Normalstation verlegen, das Fie-

ber sinkt spürbar“, freuen sich 

Landrat Dr. Achim Brötel und 

Klinikgeschätsführer Norbert 

Mischer über das vorläuige Jah-

resergebnis der Neckar-Oden-

wald-Klinken für 2014. 

Der Grund für diese positive Ein-
schätzung ist ein um rund 7 Mil-
lionen Euro verringerter Verlust 
gegenüber dem Vorjahr. Während 
2013 noch 10,4 Millionen Euro 
Verlust zu verzeichnen waren, 
gehen die Verantwortlichen der-
zeit für das abgelaufene Jahr nur 
von rund 3,4 Millionen Euro aus. 
„Mit Blick auf die Vergangenheit 
ist uns eine frühzeitige und solide 
Prüfung wichtiger denn je. Des-
halb waren die Wirtschatsprü-
fer schon ein erstes Mal im Haus. 
Die Zahlen können sich im Zuge 
der detaillierten Prüfung zwar 
noch ändern. Alles ist vorläuig. 
Wir rechnen aber allenfalls mit 
geringen Abweichungen“, erklärt 
Mischer.

Zahlen

Landrat Brötel betont, dass man 
sich in Absprache mit der Klinik-

leitung ganz bewusst für eine frü-
he Veröfentlichung der Zahlen 
entschieden habe: „Direkt nach 
der Information unserer Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter im 
Rahmen von Betriebsversamm-
lungen in Mosbach, Buchen und 
Hüfenhardt wollen wir auch für 
die Öfentlichkeit ein positives 
Signal setzen. 
Denn wir sind außerordent-
lich zufrieden mit dieser positi-
ven Entwicklung. Natürlich sind 
da auch Einmalefekte enthalten, 
und wir sind auch noch längst 
nicht am Ziel. Es ist aber ein Rie-
senschritt in die richtige Rich-
tung, den ich in dieser Dimen-
sion vor Wochen noch kaum für 
möglich gehalten hätte.“

Verbesserung

Zu der Ergebnisverbesserung 
gegenüber dem Vorjahr haben 
im Wesentlichen gesteigerte Ein-
nahmen und ein solides Kosten-
management beigetragen. Grund-
lage hierfür ist ein zu Beginn 
des Jahres 2014 sorgfältig vor-
bereiteter und abgestimmter  
Maßnahmenplan. 
Beispielsweise wurden eine neue 
Organisationsstruktur einge-
führt und strukturelle Änderun-

gen umgesetzt. Dabei wurden 
alle Maßnahmen einer Bewer-
tung nach ihrer Wichtigkeit für 
den Erfolg der Klinken unterzo-
gen, so dass sinnvolle Prioritäten 
gesetzt werden konnten. 

Vertrauensbeweis

Ziel war es, dass die Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter die 
umfassenden Veränderungen 
intern mittragen und aktiv gestal-
ten. „Ich bin jeder und jedem 
Einzelnen sehr dankbar und zie-
he meinen Hut vor dieser großen 

Leistung“, betont Mischer. Land-
rat Brötel und Geschätsführer 
Mischer sehen die gestiegene Zahl 
der Patienten als einen klaren 
Vertrauensbeweis der Menschen 
im Landkreis: „Wir gehen jetzt das 
aktuelle Geschätsjahr mit Zuver-
sicht an. Klares Ziel ist es, unsere 
Kliniken in der Trägerschat des 
Landkreises zu halten. Wir wol-
len dem Patienten ‚Neckar-Oden-
wald-Klinken‘ sobald wie möglich 
die vollständige Gesundung attes-
tieren und ihn so in eine gesicher-
te Zukunt führen.“

Der Sparkurs der Neckar-Odenwald-Kliniken hat sich im vergangenen Jahr 

ausgezahlt  Foto: frh/Archiv

Audi setzt Wachstum im Januar fort

„Gelungener Start ins neue Jahr“ 

Neckarsulm. (pm/red). Audi hat 

den besten Jahresautakt seiner 

Unternehmensgeschichte reali-

siert: Mit rund 137.700 Einhei-

ten verkauten die Ingolstädter 

im Januar 10,3 Prozent mehr 

Automobile als im Vorjahres-

monat. 

Nach dem Absatzrekord im Jahr 
2014 verzeichneten die Vier Rin-
ge erneut Wachstum in allen 
Weltregionen. Besonders stark 
legte die Marke dabei in Nord- 
und Südamerika zu, plus 15,1 
Prozent auf rund 16.200 Ein-
heiten. Zum gelungenen Jah-
resbeginn trugen weltweit vor 
allem die begehrte A3-Familie 
(+58,1%) sowie der neue Audi 
TT (+15,0%) bei. „Der Start ins 
neue Jahr ist für Audi gelun-

gen, obwohl die weltwirtschat-
lichen Unsicherheiten groß blei-
ben“, sagt Luca de Meo, Vorstand 
für Vertrieb der AUDI AG. „Mit 
dem erfolgreichen Januar-Ergeb-
nis haben wir die Basis für wei-
teres Wachstum in 2015 gelegt.“

Amerika

Im Januar beschleunigte Audi vor 
allem in Amerika: plus 15,1 Pro-
zent auf rund 16.200 Automobi-
le. In den USA setzte das Unter-
nehmen seine Rekord-Serie aus 
den vergangenen Jahren fort und 
schrieb den 49. Rekordmonat in 
Folge. Die US-Auslieferungen 
kletterten im Januar auf 11.541 
Einheiten (+14,3%). Die Verkäufe 
in Kanada wuchsen noch schnel-
ler, plus 26,3 Prozent. Dabei trieb 
besonders die Nachfrage nach 

dem Audi A3 und dem Audi Q3*, 
die seit dem vergangenen Jahr im 
Markt angeboten werden, den 
Absatz voran. 

Europa

Auch in Europa verbucht Audi 
einen erfolgreichen Start ins 
neue Jahr. Bei den Kunden in 
Deutschland waren dabei die 
Mittel- und Oberklasse-Modelle 
der Vier Ringe begehrt. Der Audi 
A4* lag mit 31,6 Prozent im Plus, 
die A6*-Verkäufe stiegen um 14,2 
Prozent und der Absatz des A7 
Sportback nahm um 35,2 Pro-
zent zu. Über alle Modelle wuch-
sen die Auslieferungen auf dem 
deutschen Markt um 13,6 Prozent 
auf 19.804 Einheiten. 
Auch in Großbritannien (+8,1%) 
und Spanien (+7,0%) übertraf 
Audi den jeweiligen Vorjahres-
monat deutlich. Dabei stand vor 
allem der Audi Q5* in beiden 

Ländern hoch im Kurs. In UK 
erhöhte sich die Nachfrage nach 
dem Mittelklasse-SUV um 81,7 
Prozent, in Spanien um 67,5 Pro-
zent. Den größten Anstieg sei-
ner Top-20-Märkte verzeichne-
te Audi in der Türkei: plus 109,8 
Prozent auf 1.785. 

Welt

In der Region Asien-Paziik topp-
te Audi den Vergleichsmonat um 
14,3 Prozent auf rund 59.700 Ein-
heiten. Dabei fuhr das Unterneh-
men in Südkorea (+31,5%) und 
dem größten Markt der Region, 
China (+15,1%), hohe zweistelli-
ge Zuwachsraten ein. 
Weltweit kurbelten vor allem die 
A3-Familie (+58,1%) sowie der 
Audi TT (+15,0%), die Verkäufe 
der Marke an. Der neue TT wur-
de im Herbst des vergangenen 
Jahres in die ersten Märkte ein-
geführt.
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Vorschau

Basketball (Oberliga)

28.02., 19 Uhr: Neckarsulm 

Lions - SV Holzgerlingen

Handball (3. Bundesliga)

28.02., 20 Uhr: TSB Horkheim 

- TSV Neuhausen/Fildern

Eishockey (DEL 2)

15.02., 18.30 Uhr: Heilbronner  

Falken - FP Bremerhaven

Ergebnisse

Fußball (Bundesliga)

TSG 1899 Hofenheim  2

VfB Stuttgart 1

Frauenfußball (Bundesliga)

TSG 1899 Hofenheim  1

FC Bayern München 2

Basketball (Oberliga)

Neckarsulm Lions   60

SV Böblingen 66

Eishockey (DEL 2)

Heilbronner Falken  1

FP Bremerhaven 2

Ein Wintersport-Tipp

Durchs Winterwunderland am Katzenbuckel

(bw/red). Wenn nicht jetzt, wann 

dann, dachte sich unsere Mitar-

beiterin Brunhild Wössner bei der 

derzeitigen Schneelage, packte die 

Ski in den Koferraum und fuhr 

gen Katzenbuckel zum Langlau-

fen. Ein Erfahrungsbericht. 

Gelegenheit macht Diebe  – Zeit-

diebe. Die Zeit stehlen wir uns und 

das am helllichten Tag. Am spä-

ten Vormittag wird die hermos-

lasche ins Auto gepackt, Ski und 

Stöcke hinterher und los geht es auf 

den Katzenbuckel. Seit ungefähr 

zwei Jahren hat man die Langlauf- 

ski nicht bewegt und nicht vom 

Dachboden geholt. In diesem Jahr 

kamen die schmalen Latten nur 

einmal um den Jahreswechsel her-

um kurz zum Einsatz und stehen 

seitdem vor der Kellertür. 

Präparierte Pisten

Also, auf was wartet man noch? 

„Keine Zeit“ gilt nicht. Die Bedin-

gungen sind gut und das sozusa-

gen gleich um die Ecke. Es juckt 

einen, endlich wieder durch den 

Schnee zu gleiten, und das funk-

tioniert zurzeit mehr als gut. Alle 

Loipen sind gespurt. Bergab könn-

te es fast ein wenig langsamer sein, 

denn Langläufer sind nicht unbe-

dingt immer begnadete Abfahrts-

läufer. 

Familiär und entspannt

Auf dem Parkplatz beinden sich 

in der Woche nur wenige Autos. 

Jeder grüßt hier jeden und die, 

die ihre Runde in Waldbrunn 

auf der Hirschberg-, Ebnet- oder 

Kur-Loipe beendet haben, kom-

men mit einem entspannten und 

zufriedenen Lächeln wieder am 

Parkplatz an. Auch ohne Son-

ne ist es hier oben viel heller als 

unten im Tal. Dafür sorgt allei-

ne die geschlossene Schneede-

cke, die nur an einigen Bachläu-

fen aufreißt. Auf der Loipe ist 

man dann in dieser Winterwun-

derlandschat mit sich und dem 

verschneiten Wald ganz allein.

Nach ungefähr anderthalb Stun-

den Bewegung gondelt man dann

zufrieden in seinem Auto nach

Hause ... 

Handball: Horkheim Hunters

Andreas Blodig wechselt von Bietigheim nach Horkheim

(jr). Als Jochen Zürn, Coach 

beim Handballdrittligisten TSB 

Horkheim, kürzlich Kontakt 

zu Andreas Blodig aufgenom-

men hatte, war die Skepsis dem 

Abwerbeerfolg gegenüber bei 

den TSB-Verantwortlichen laut 

eigenen Angaben noch groß. 

Doch nach weiteren Runden am 

Verhandlungstisch steht nun fest: 

Nach fünf Jahren zweiter Liga 

und einem Jahr Eliteklasse des 

deutschen Handballs wird Bie-

tigheims Spielmacher Andreas 

Blodig, laut Horkheim absoluter 

„Wunschkandidat“, ab der kom-

menden Saison für vorerst zwei 

Jahre zum „Hunter“.

Der 27-Jährige, der in der Liga auf 

den Spitznamen „Blow“ hört, ist 

mit rund 200 Zweit- und 25 Erstli-

ga-Einsätzen längst Routinier und 

zählt zu den besten Spielmachern 

in Baden-Württemberg. 

Große Erwartungen

Die Hofnungen beim Drittligis-

ten sind groß: „Er wird die Lücke 

schließen, die unser langjähriger 

Leader Felix Knoll am Ende dieser 

Saison hinterlässt“, ist sich Jochen 

Zürn sicher.

Top-Voraussetzungen für entspann-

ten Langlauf auch in der Region

Die Loipen rund um den Katzenbuckel sind bestens präpariert  Fotos: bw
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Weitere Amts- und Mitteilungs-

blätter von Nussbaum Medien

St. Leon-Rot inden Sie unter

www.nussbaum-slr.de

Unser

Verbreitungsge
biet

Nussbaum Medien Bad Friedrichshall GmbH & Co. KG • Seelachstr. 2 • 74177 Bad Friedrichshall 
 Telefon 07136 95 03-0 • www.nussbaum-bfh.de • friedrichshall@nussbaum-medien.de

ERFOLGREICH WERBEN.

Das Verbreitungsgebiet von Nussbaum Medien Bad Friedrichshall 

umfasst folgende Städte und Gemeinden im Heilbronner Land, 

Hohenlohe-Kreis und Neckar-Odenwald-Kreis.

Frankenbach

Horkheim
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17 Schulmannschaften wurden geehrt

Bundessieger geehrt
Staatssekretärin Marion v. 
Wartenberg hat am 10. Febru-
ar in Stuttgart die Bundessie-
ger der Schulsportwettbewer-
be Jugend trainiert für Olym-
pia und Jugend trainiert für 
Paralympics aus dem Schul-
jahr 2013/2014 geehrt.
17 Schulmannschat en von 
14 baden-württembergischen 
Schulen nahmen die Auszeich-
nung entgegen. Sie waren im 
vergangenen Schuljahr erfolg-
reich in den Sportarten Basket-
ball, Rollstuhlbasketball, Geräte-
turnen, Golf, Handball, Schwim-
men, Ski alpin, Skilanglauf, Ski-
sprung, Tennis, Tischtennis und 
Volleyball.
„Jugend trainiert für Olympia 
und Jugend trainiert für Para-
lympics sind Talentschmie-
den, die den Erfolg des baden-
württembergischen Schulsports 
beeindruckend belegen. Gleich-
zeitig fördert der Wettbewerb 
den Spaß an der Bewegung 
und stärkt den Zusammenhalt 
in den Schulen“, erklärte die 
Staatssekretärin.
Außerdem dankte sie den Leh-
rerinnen und Lehrern, den 
Schülermentoren und Übungs-
leitern aus Sportvereinen für ihr 
Engagement. „Ihr Beitrag und 
Ihr beeindruckendes Engage-
ment ist für die Schule als Lern- 
und Lebensort unverzichtbar “, 
betonte die Staatssekretärin.
Das Jazz- und Pop-Ensemb-
le vom Max-Planck-Gymnasi-
um Schorndorf unter der Lei-

tung von Frank Kroll umrahmte 
den Festakt im Weißen Saal des 
Stuttgarter Neuen Schlosses.

Hintergrund:
Jugend trainiert für Olympia 
und Jugend trainiert für Para-
lympics zählen zu den weltweit 
größten Schulsportwettbewer-
ben. Jährlich messen sich rund 
800.000 Schülerinnen und Schü-
ler in 17 Sportarten. In Baden-
Württemberg haben im letzten 
Schuljahr rund 120.000 Schü-
lerinnen und Schüler in über 
11.000 Mannschat en teilge-
nommen. Die Landessiegerin-
nen und Landessieger qualii -
zieren sich für das Bundesi na-
le in Berlin.

Staatssekretärin Marion v. 
Wartenberg: 
„Jugend trainiert für Olympia 
und Jugend trainiert für Para-
lympics sind Talentschmie-
den, die den Erfolg des baden-
württembergischen Schulsports 
beeindruckend belegen. Gleich-
zeitig fördert der Wettbewerb 
den Spaß an der Bewegung und 
stärkt den Zusammenhalt in den 
Schulen.
Zusätzlich ehrte die Staatssekre-
tärin auch die Siegermannschaf-
ten des Rhein-Main-Donau-
Cups 2014. Beim Rhein-Main-
Donau-Cup starten Mannschaf-
ten aus Baden-Württemberg, 
Bayern und Rheinland-Pfalz in 
den Sportarten Geräteturnen 
und Schwimmen.

Slow-Food-Messe Stuttgart

Kochwettbewerb für Kinder und Teenies
Junge Kochkünstler aufgepasst! 
Auf der Slow-Food-Messe vom 
9. bis 12.4. in Stuttgart können 
sie beim AOK-Kochwettbewerb 
eine Kostprobe ihres Könnens 
geben. Mitmachen können alle 
10- bis 18-Jährigen, die Spaß 
an der Zubereitung leckerer 
Gerichte haben. Angesprochen 
sind insbesondere Schulklas-
sen. Je drei Kinder oder Jugend-
liche bilden ein Team. Einsende-
schluss für die Einreichung der 
Bewerbungsunterlagen ist der 
25.2.2015.
Die Veranstaltung i ndet in 
Zusammenarbeit mit der AOK 
Baden-Württemberg, dem 
Ministerium für Kultus, Jugend 
und Sport sowie Slow Food 
Deutschland statt. Die Grund-
lagen für einen gesunden 
Lebensstil und Essgewohnhei-
ten werden bereits in der Kind-
heit gelegt – deshalb ist es den 
Kooperationspartnern wichtig, 

Schülern so früh wie möglich 
entsprechendes Wissen zu ver-
mitteln. Für die Kochteams und 
deren Begleitpersonen sind der 
Eintritt und die Fahrkosten zur 
Messe Stuttgart kostenfrei.
Eine Jury aus Fachleuten, Ernäh-
rungsexperten, Sterneköchen 
und Messebesuchern bewer-
tet die Kochergebnisse. Prä-
miert werden die Juniorköche 
mit Gold-, Silber- oder Bron-
ze-Medaillen für ihre Menüs. 
Zusätzlich bekommen alle Teil-
nehmer eine Anerkennungsur-
kunde und ein kleines Präsent. 
Die Nachwuchsköche treten in 
drei Altersgruppen an: 10 bis 12 
Jahre, 13 bis 15 Jahre und 16 bis 
18 Jahre.
Viele weitere Informationen 
zum Kochwettbewerb und die 
Wettbewerbsunterlagen können 
per E-Mail angefordert werden 
bei AOK-Kochwettbewerb@
bw.aok.de.

Kultura Öhringen

Veranstaltungtipps für den März
Knallpurgas Reise zum Mond
Am Donnerstag, 5.3.2015, um 15 
Uhr, hebt sich in der KULTURa 
der Vorhang für „Knallpurgas Rei-
se zum Mond“.
Die Hexe Knallpurga, ihr Besen 
Pilatuß Appsturtz und der Seil-
krautgärtner sind die Stars dieses 
Kinderprogramms. Atemberau-
bende Schlappseil-Artistik, rasan-
te Flummi-Jonglagen und eine 
fantastische Geschichte lassen 
Kinder miti ebern und Erwachse-

ne staunen. Annette Will und Axel 
S. sind Artisten von Weltrang. Mit 
ihrem außergewöhnlichen Kin-
derprogramm, in dem eine lusti-
ge Story auf hochkarätige Artistik 
trit  , garantieren die beiden einen 
tollen Nachmittag. Kein Einlass 
für Kinder unter 4 Jahren!

Karten für die Veranstaltung gibt 
es wie immer an allen Reser-
vix-Vorverkaufsstellen, sowie im 
Internet unter www.reservix.de

Ein artistisches Märchen zeigen am Donnerstag, 5.3.2015, um 15 Uhr, in der 

KULTURa Annette Will & Axel S.

Hohenloher Freilandmuseum

Winterpause & Veranstaltungen
Das Hohenloher Freilandmuse-
um macht Winterpause bis zum 
14. März 2015. Danach startet es 
mit vielen tollen Veranstaltungen 
in das Frühjahr.

Sonntag, 15. März, 11-16 Uhr 
Handwerker im Museum zum Sai-
sonaut akt
Interessante Handwerkervorfüh-
rungen zum Saisonaut akt

Sonntag, 15. März, 15 Uhr
Eröf nung der Sonderausstellung 
„Die verzauberte Welt der Mario-
netten – 90 Jahre Gerhards Mari-
onetten“ (bis 25. Mai)

Baden-Württembergs größtes und 
ältestes Marionettentheater wird 
90! Sonderausstellung zum Jubi-
läum im Ausstellungsraum in der 
Scheune aus Bühlerzimmern

Sonntag, 22. März, 11-16 Uhr
Kochen in alten Küchen
Gerichte aus Urgroßmutters 
Küche laden zum Probieren ein!

Sonntag, 29. März, 11-16 Uhr
Osterwerkstatt
Zuschauen bei verschiedenen 
Dekortechniken, mitmachen beim 
traditionellen Eierfärben
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SIMSALABIM – das Familien-Spiel-Paradies
Eine Freifahrt mit dem Elektro-Car gratis*
Im Unterwasser 17, 74235 Erlenbach
*Pro Person einmalig einlösbar 

InternetShop – Faschingsmichel.de
11 % Rabatt auf das gesamte Sortiment
www.faschingsmichel.de

Römermuseum Osterburken
1 € Nachlass auf den Erwachsenen-Eintrittspreis
Römerstr. 4, 74706 Osterburken

Burgfestspiele Jagsthausen
10 % Nachlass auf ausgewählte Burgfestspiele*
Schloßstr. 12, 74249 Jagsthausen
*im Jahr 2015; pro Person nur einmalig gültig

Eberstadter Tropfsteinhöhle
Sie erhalten 0,50 Euro Nachlass auf den Eintritt
Wimpinaplatz 3, 74722 Buchen (Odenwald)

Sportcenter Oedheim
10 Euro Nachlass auf den 1. Monat bei Abschluss 
einer Fitness-Kurse-Flatrate
Am Willenbach 3, 74229 Oedheim

Mrs. Sporty Neckarsulm-Neuberg
Sie erhalten einen 7-Tagespass gratis
Stuttgarter Str. 3, 74172 Neckarsulm

Pl egedienst Kieser e.K.
Sie erhalten eine Woche lang 50 % Rabatt auf das 
Mittagsmenü
Wilhelmstraße 42, 74172 Neckarsulm

Auto & Technik Museum Sinsheim
1-3 € Nachlass auf den Gruppenpreis*
Museumsplatz, 74889 Sinsheim
*Der Vorteil gilt für Kombikarte, das Museum oder das 
IMAX

Theater Heilbronn
10% Rabatt auf Schauspielinszenierungen im Haus-
Berliner Platz 1, 74072 Heilbronn

Segway Touranbieter ene-konzepte
5% Rabatt auf das ganzjährige Tourangebot
Lerchenstraße 28, 74177 Bad Friedrichshall

Happy Fitness
20 € Rabatt auf das Startpaket & 10 € Verzehrgut-
schein
Gottlieb-Daimler-Str. 50, 74831 Gundelsheim

NeckART Kunstkalender 2015
2 € Rabatt auf den NeckART Kunstkalender 2015
In allen bekannten Verkaufsstellen

Naturheilpraxis Sonja Maderholz
Vitametik-Erstanwendung für zwei Personen zum 
Preis von einem
Neckarstraße 5, 74831 Gundelsheim

Tourist-Information Bad Wimpfen
50 % Nachlass auf die öf entliche Stadtführung
Carl-Ulrichstr. 1, 74206 Bad Wimpfen

Dies ist ein Angebot der Nussbaum Medien Bad Friedrichshall GmbH & Co. KG. 

Fragen beantwortet Ihnen gerne die G.S. Vertriebs GmbH unter 

Tel. 06227 35828-30 · info@gsvertrieb.de

Sie sind Unternehmer und haben Interesse an einer Partnerschaft?
Schreiben Sie uns doch eine E-Mail an card@nussbaum-medien.de

Viele weitere Vorteile und 

Partner i nden Sie auf 

www.VorteilePlus.de

Loop Hair Julia Litschel
10% Nachlass auf Waschen, Schneiden, Stylen
Heilbronner Straße 8,74172 Neckarsulm

Cineplex Neckarsulm
1 Euro Rabatt auf den Kino-Eintrittspreis*
Heiner-Fleischmann-Str. 10, 74172 Neckarsulm

*Von Montag bis Donnerstag; pro Person einmalig einlösbar

RappSoDie Sole- und Saunaparadies
Sie erhalten den Tageseintritt für das Solebad zum 

3-Stunden-Tarif für 8,50 €
Salinenstr. 37, 74906 Bad Rappenau

Bitte beachten Sie eventuelle weitere Einschränkungen 

für die aufgeführten Vorteile auf www.VorteilePlus.de. 

Sofern nicht anders angegeben gilt der Vorteil nur für 

den Karteninhaber und nicht  für Begleitpersonen.

Hier proi tieren Sie mit der 

NUSSBAUMCARD

NEU!

Und so funktioniert’s:
Durch das Vorzeigen der NUSSBAUM-

CARD bei den teilnehmenden Partnern 

kann bei Anlässen aller Art gespart 

werden: von Freizeit- und Wellness-Ein-

richtungen über die lokale Gastronomie 

bis hin zu Optikern, Blumengeschäften 

und vielem mehr!

Als Abonnent eines Amts- oder privaten 

Mitteilungsblattes von Nussbaum Medien

Bad Friedrichshall erhalten Sie die NUSS-

BAUMCARD kostenlos. Aber auch wenn 

Sie kein Abonnent sind, können Sie die 

Karte bestellen! 

Mehr dazu erfahren Sie auf 

www.VorteilePlus.de

Verlosungen

Karte vorzeigen und proi tieren

Viele attraktive Vorteilspartner

Kostenlos für Abonnenten

Verlosungen

Jetzt teilnehmen unter

www.VorteilePlus.de/Verlosungen

3x2 Karten 

Rhein-Neckar-Löwen vs. 

TSV GWD Minden
SAP Arena, Mannheim

Teilnahmeschluss: Montag, 09.03.2015



Donnerstag, den 19. Feb. 2015 Nummer 8Langenbrettach

Motorwelt

Foto: iStock/Thinkstock

HENSCHEL
Anhänger-, Wohnwagen- und Wohnmobilservice

Wohnwagen-Service Anhänger-Service & Vermietung

TÜV TÜV AbnahmeWohnmobil-Service

Tel: 07134 / 91 87 72 3 · Sülzbacher Str. 22 · 74189 Weinsberg-Wimmental
www.wohnwagen-reparatur.com · info@wohnwagen-reparatur.com

Foto: Archiv

(fv/red). Wer einen Zweirad-
führerschein machen will ist 
jetzt gesetzlich verplichtet, 
während der Fahrstunden vom 
Kopf bis zu den Füßen geeignete 
Schutzkleidung zu tragen. Dar-
auf weist die Bundesvereinigung 
der Fahrlehrerverbände e. V. hin. 
Der Gesetzgeber schreibt nun 
geeignete Schutzkleidung für 
alle Zweiradklassen mit Ausnah-
me Mofa vor. „Integralhelme mit 
Visier sind schon lange Plicht“, 
sagt Gerhard von Bressensdorf, 
Vorsitzender der Bundesverei-
nigung der Fahrlehrerverbände 
(BVF). Der Oberkörper inklu-
sive der Arme muss durch eine 
eng anliegende Jacke in einem 
geeigneten Material geschützt 
sein. Geeignete Materialien sind 
Leder oder spezielles Textilge-
webe. Rückenprotektoren sind 

Plicht entweder integriert oder 
zusätzlich zum Unterziehen. 
Das gleiche gilt für die Hose. 
Ausnahme: Spezielle Motorrad-
jeans mit Kevlar-Armierungen 
sind zulässig. Die Hände müs-
sen durch geeignete Motor-
radhandschuhe aus Leder oder 
speziellen Textilien geschützt 
sein. Die Schuhe müssen über 
einen ausreichenden Knöchel-
schutz verfügen. Sie müssen die 
Knöchel vollständig bedecken. 
Und was passiert, wenn sich 
ein Fahrschüler weigert, geeig-
nete Schutzkleidung zu tragen? 
„Dann muss der Fahrlehrer die 
Fahrstunde absagen“, so von 
Bressensdorf. „Sowohl wegen 
der Sicherheitsaspekte und der 
gesetzlichen Vorgaben als auch 
aus versicherungsrechtliche und 
Hatungsgründen.“

Schutzkleidung bei der Motorradführer-
schein-Ausbildung

Foto: Archiv

(djd/pt). Nach Angaben der 
OECD sind Verkehrsunfälle 
die häuigste Todesursache bei 
Europäern zwischen 15 und 
24 Jahren. Der Reifenherstel-
ler Goodyear forscht deshalb 
seit einigen Jahren zum hema 
Verkehrssicherheit von Fahr-
anfängern. 2014 wurden die 
Eltern der Verkehrsneulinge 
besonders unter die Lupe ge-
nommen. 65 Prozent der im 
Rahmen der Studie befragten 
Fahrlehrer meinen, dass die 
schlechten Fahrgewohnheiten 
der Eltern die Kinder negativ 

beeinlussen. Diese Einschät-
zung wird durch Zahlen der 
Studie aus dem Jahr 2014 be-
stätigt. In Deutschland etwa 
wurden 31 Prozent der Väter 
und 24 Prozent der Müter von 
Fahranfängern schon wegen zu 
schnellem Fahren hatbar ge-
macht. Jedes zweite Elternteil 
in Deutschland denkt, es gebe 
neue Verkehrsregeln, die er 
oder sie nicht kennt. Dement-
sprechend gaben drei von vier 
Fahrlehrern an, dass Eltern ein 
besseres Vorbild im Straßen-
verkehr sein sollten.

Der Apfel fährt nicht weit vom Stamm
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Viele weitere Berichte aus dem Bereich „Kultur Regional“

inden Sie unter www.lokalmatador.de Rubrik Nachrichten/ Kultur

Württembergisches Kammerorchester Heilbronn

Intendant Dr. Christoph Becher wechsel zum ORD Radio-Symphonieorchester Wien
(sp). Der Intendant des Würt-
tembergischen Kammerorches-
ters Heilbronn, Dr. Christoph 
Becher, ist zum Orchesterin-
tendanten des ORF Radio-Sym-
phonieorchesters Wien ernannt 
worden. 

Der Stitungsratsvorsitzende des 
WKO, Ralf Peter Beitner, teilt 
mit, dass Becher beim WKO 
noch bis zum Jahresende 2015 
unter Vertrag steht. Abhängig 
vom Stand der Nachfolgerege-
lung werde aber ein Stabwech-
sel in der Geschätsführung des 
Kammerorchesters zu Beginn 
der kommenden Konzertsaison 
angestrebt. 
Beitner bedauert den Weggang 
Bechers aus Heilbronn und wür-
digt ausdrücklich seine Arbeit in 
den letzten Jahren: „Christoph 

Becher ist ein ganz hervorragen-
der Intendant und ein Glücks-
fall für unser WKO. Er hat dem 
Orchester viele neue Impulse 
gegeben und es auf dem Kon-
zert- und Festivalmarkt wieder 
neu positioniert. Deshalb hätte 
ich mir gewünscht, dass wir mehr 
Zeit gehabt hätten, um gemein-
sam auf einem sehr erfolgver-
sprechenden Weg weiterzuge-
hen.“ 
Der Stitungsratsvorsitzende sieht 
in der Berufung Bechers auch 
eine positive Botschat für Heil-
bronn: „Dass gerade unser Inten-
dant für die Spitzenposition eines 
der bekanntesten Klangkörper in 
der traditionsreichen Musikstadt 
Wien ausgewählt wurde, ist auch 
ein Zeichen für das hohe Renom-
mee, das unser WKO überregio-
nal und  international genießt“, 

so Beitner. „Darüber können wir 
uns bei allem Bedauern über den 
Weggang Bechers auch freuen.“
Für Christoph Becher ist der 
Wechsel nach Wien ein Stück 
Rückkehr zu den eigenen Wur-
zeln. 
Nach seinem Studium der Musik-
wissenschat war er von 1990 
bis 1998 Dramaturg am Wiener 
Konzerthaus. Im Anschluss an 
seine Wiener Jahre, in denen er 
auch seine Promotion abschloss, 
arbeitete er zunächst als Leiten-
der Dramaturg an der Hamburgi-
schen Staatsoper, bevor ihn 2007 
Christoph Lieben-Seutter als sei-
ne rechte Hand zur Elbphilhar-
monie Hamburg holte. 
Von dort übernahm er 2012 als 
Geschätsführender Intendant 
die Verantwortung für das Würt-
tembergische Kammerorches-

ter Heilbronn. Christoph Becher 

verlässt Heilbronn mit einem 

lachenden und einem weinen-

den Auge. 

Fantastisches Orchester

„Für dieses fantastische Orches-

ter hier in Heilbronn zu arbei-

ten, bedeutet mir sehr viel“, sagt 

Becher. „Die persönlichen Kon-

takte zu den Musikerinnen und 

Musikern haben mich bereichert 

und die Rückmeldungen, die ich 

von Veranstaltern und Künstlern 

bekomme, sind voller Bewunde-

rung für das WKO. Ich werde die 

verbleibenden Monate mit Herz-

blut hier weiterarbeiten. Nach wie 

vor brenne ich für das WKO.“ 

Und er ist sich sicher: „Das Würt-

tembergische Kammerorches-

ter Heilbronn ist für die Zukunt 

hervorragend aufgestellt.“

Wasserschloss Bad Rappenau

Neue Ausstellung „Gefahrenzone Kunst“

(eb). Die Künstlergruppe wieArt 

Rhein-Neckar zeigt im Wasser-

schloss Bad Rappenau die Aus-

stellung „WIE Art Pur - Gefah-

renzone Kunst“. 

Zur Vernissage am Sonntag, 1. 

März, 11 Uhr begrüßt Oberbür-

germeister Heribert Blättgen die 

Kunstfreunde. Elfriede Breitwie-

ser, die 1. Vorsitzende der wieArt, 

wird in die hematik der Aus-

stellung einführen. Für die musi-

kalische Umrahmung sorgt das 

Tune up Jazz-Trio. Die Ausstel-

lung „Gefahrenzone Kunst“ hat 

bis zum 26. April jeden Sonntag 

(und Ostermontag) von 11.00 bis 

18.00 Uhr geöfnet.

Es stellen elf wieArt-Künstler aus. 

Es werden Bilder in verschiedenen 

Techniken, Fotograien, Skulptu-

ren aus Stein, Holz und anderen 

Materialien und Keramikobjekte 

zu sehen sein. 

WIE Art PUR

Unter dem Motto WIE Art PUR 

wird die Künstlergruppe wieArt 

Rhein-Neckar e.V. ihre 1. Ausstel-

lung in 2015 im Wasserschloss zei-

gen, drei weitere werden folgen. 

Der 1. Ausstellungstitel „Gefah-

renzone Kunst“ ist auch Pro-

gramm der sich wie ein roter 

Faden durch alle vier Ausstellun-

gen ziehen wird. Es wird unge-

wöhnliche Aktionen rund um 

und in den Ausstellungen geben.

Die Gruppe wird Besucher der 

Vernissagen in interaktiven Akti-

onen miteinbeziehen. 

Es wird Kunst-Aktionen im 

öfentlichen Raum, zum Beispiel 

in Bad Rappenau und Bad Wimp-

fen geben. Außerdem sind Rah-

menprogramme wie Workshops, 

Lesungen und musikalische Dar-

bietungen geplant. 

Die Künstlergruppe will damit 

die ausgetretenen Pfade der 

Kunstausstellungen verlassen 

und den Besuchern Anregendes 

und Aufregendes bieten. Es sol-

len Grenzbereiche ausgelotet und 

zum Nachdenken angeregt wer-

den. 

Weitere Ausstellungen 

•  Spurensicherung Tatort Kunst  

10. Mai bis 5. Juli

•  „Ewig lockt...“ 

 6. September bis 25. Oktober

• „Enthüllungen“ 

1. November bis 10. Januar 

2016

Künstlergruppe wieArt

Die Künstlergruppe wieArt ist 

ein Zusammenschluss von der-

zeit fast 80 freien Künstlern aus 

der Rhein-Neckar-Region, die 

zusammen ausstellen, organisie-

ren und arbeiten sowie umfang-

reiche Kunstprojekte durchfüh-

ren. Die Vereinsmitglieder trefen 

sich regelmäßig zur Informati-

on und Kommunikation. Sie ver-

stehen sich auch als Kunstförde-

rer und zeigen ihre künstlerische 

Bandbreite in vielen Ausstellun-

gen in der Rhein-Neckar-Region.

Weitere Informationen

www.wieart-rhein-neckar.de

Helena Lauf, pasted Graphic Foto: wie
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• Individuelle Fachberatung

• Vor Ort und in der
 eigenen Fliesenausstellung

• Badsanierung aus einer Hand

• Balkonsanierung

• Außentreppen

• Altbau/Neubau

• Fliesen/Naturstein/
 Mosaik

Neue
Ideen für

Ihr Zuhause

74243 Langenbrettach
Bei der Ziegelhütte 13
Tel. 07139 8105
Fax 07139 2727
fliesen-ruttloff@t-online.de

&

Fliesen         Fachgeschäft

Kalenderwoche 10

2. - 8. März 2015

Bauen-Renovieren-

Einrichten

Sicherheitstechnik

Ihr Gartenparadies

Fit, schön & gesund

Heimische Produkte 

frisch auf den Tisch

Motorwelt

Energieratgeber

Entertainment zu 

Hause und unterwegs

Grabpl ege

Ihr gutes Recht

Steuerberater – Geld 

sparen mit der richti-

gen Beratung

Kalenderwoche 11

9. - 15. März 2015

Kalenderwoche 12

16. - 22. März 2015

Kalenderwoche 13

23. - 29. März 2015

2. 3. 4. 5. 6. 7. 8. 9. 10. 11. 12. 13. 14. 15. 16. 17. 18. 19. 20. 21. 22. 23. 24. 25. 26. 28.27. 29.

Vollverteilung in 

Ellhofen, Krautheim

Planen Sie Ihre Kommunikation für März 2015
Themenkollektive und Vollverteilungstermine

Mo Di Mi Do Fr Sa So Mo Di Mi Do Fr Sa So Mo Di Mi Do Fr Sa So Mo Di Mi Do SaFr SoMärz

2015

Aktiv in die Zukunft/ 

Senioren heute

Vollverteilung in 

Oedheim

Immobilienmakler in 

der Region

Ostereinkaufs-

bummel

Vollverteilung in 

Hardthausen

NUSSBAUM MEDIEN Bad Friedrichshall GmbH & Co. KG · Seelachstraße 2 · 74177 · Bad Friedrichshall · Tel. 07136 9503-0 · friedrichshall@nussbaum-medien.de · www.nussbaum-bfh.de

Mit folgender Übersicht der Themenkollektive und Vollver-

teilungstermine, die im März 2015 in den Amts- und privaten

Mitteilungsblättern erscheinen, möchten wir Ihnen Ihre Wer-

beplanung erleichtern!

Wir beraten Sie gerne in allen Fragen rund um Ihre Werbe-

maßnahmen und freuen uns auf Ihre Kontaktaufnahme:

Tel. 07136 9503-0 · E-Mail friedrichshall@nussbaum-medien.de

Woche für Woche ...

Aktuelles, Informatives, Wissenswertes
in Ihrem Mitteilungsblatt

Unterstützen Sie die lokalen Projekte der 
Nussbaum Stiftung! Die Spenden-Hotline lautet: 

Tel. 09001 225544-00
Sie entscheiden per Knopfdruck, ob Sie 5 € oder 10 € spenden möchten. 
Der Betrag wird Ihrer nächsten Telefonrechnung belastet. 
Alle bisher geförderten Projekte fi nden Sie auf www.nussbaum-stiftung.de.

Sie möchten 
etwas Gutes tun?
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Angebot vom 16.2.2015 bis 21.2.2015

mag. Siedfleisch
vom Hohenloher Angusrind 100 g 0,90 €

frische Putenschnitzel
Puten aus bäuerlicher Aufzucht 100 g 1,20 €

würzige Jagdwurst 100 g 1,05 €

gerauchte Paprikawürste Paar 1,35 €

Bio Bockshornklee-Käse 100 g 1,85 €

www.hofmetzgerei-hack.de

Hofmetzgerei Hack 74243 Brettach

Schillerstr. 16 · T. 0 71 39/93 58 35 · Fax 93 30 90

Fr 8 - 18 Uhr · Sa 8 - 14 Uhr

Hofmetzgerei Hack Lindelberg

74629 Windischenbach · T. 0 79 46/16 39

Fax 33 22 · Mi 9 - 13, Fr 9 - 18 Uhr, Sa 8 - 14 Uhr

Hofmetzgerei Hack 74243 Langenbeutingen
Bössingerstraße 1 · Tel. 07946 9486778 

Fax 9486779

Hofmetzgerei Hack Lindelberg
74629 Windischenbach · Tel. 07946 1639 

Fax 3322 · Mi 9-13, Fr 9-18, Sa 8-14 Uhr

ANGEBOT
für Samstag, 21.2. und Mittwoch, 25.2.2015

Schweinerücken kg 7,50 €
Schweineschnitzel kg 6,50 €
Sied eisch kg 6,00 €
Delikatessleberwurst kg 7,00 €
Weißwurst kg 7,50 €
Fleischkäse alle Sorten kg 7,50 €
gekochter Schinken kg 11,00 €

Seehof 1 · 74626 WALDBACH

Hofmetzgerei

MEISTER
DBACHHDDBACCHHH

Wo´s prima schmeckt!

Telefon 0177 4974470

Mittwochs von 14 bis 18 Uhr und
samstags von 8 bis 12 Uhr

Fleisch- und Wurstwaren
aus eigener Schlachtung und Produktion

Von Donnerstag, 19.2.2015 bis
einschl. Sonntag, 22.2.2015

ist unsere

»Weinstube«
täglich ab 11.30 Uhr geöffnet

Wir freuen uns auf Ihren Besuch

Familie Reinhard
Siebeneicher Weg 3, 74243 Langenbrettach/Brettach

Aussiedlerhof, Tel. 07139 7471
www.weinstube-reinhard.de

- Flaschenwein-Verkauf -

seit

 25 Jahrenseit 

25 Jahren
Thomas

Schneider
Fahrzeug-Vermietung

74196 Neuenstadt a.K.

Die

freundliche
Vermietung

Transporter + 9-Sitzer-Busse
Tel.: 07139 9367972 

www.FV-Schneider.de
Männlicher Single sucht

1- bis 2-Zi.-Wohnung
für Wochenendheimfahrer

Telefon 0151 61132346

HAUSHALTS-/REINIGUNGSHILFE

für Privathaushalt in 
Neuenstadt a. K. gesucht.

Montag (4 Stunden) u. Freitag (4 Stunden)
Tel. 07139 933437 (AB)

WISSEN SIE SCHON ...
... wie Sie Ihren Kindern in den Ferien die Zeit vertreiben?

LOKALMATADOR.DE 
Webcode: Freizeitführer1000
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